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Antwort 
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Pflanzenschutzmittel im Wald und mögliche Problemlösungen 

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r  

Um den einheimischen Wald ist es zurzeit nicht gut bestellt. Extremwetterer
eignisse wie Stürme bis zu Orkanstärke und der Dürresommer 2018 haben in 
vielen Regionen dem Wald massiv geschadet. Zeitgleich kommt den Wäldern 
eine große Bedeutung für Klimaschutz, Biodiversität, Kultur und Erholung zu. 
Im Jahr entlasten unsere Wälder die Atmosphäre um mehr als 50 Millionen Ton
nen CO2 (Dritte Bundeswaldinventur „Der Wald in Deutschland“, 18. April 
2019). Das Waldökosystem und diese CO2-Senke sind jedoch in Gefahr. Im Jahr 
2018 fielen durch extreme Trockenheit und Forstschädlinge gut 30 Millionen 
Kubikmeter Schadholz an, was in etwa der Hälfte des jährlichen Holzeinschlags 
entspricht (Pressemitteilung Julia Klöckner „Die Schäden im Wald sind besorg
niserregend“, Nummer 65, 21. März 2019). Dieses Totholz sowie die ge
schwächten Bäume tragen zum Risiko von Massenvermehrungen von Forst
schädlingen (sogenannte Kalamitäten) bei, das aufgrund fehlender Arten- und 
Altersvielfalt in vielen Wirtschaftswäldern ohnehin höher ist als in natürlichen 
Waldgemeinschaften. Auf lange Sicht kann nach Ansicht der Fragesteller nur 
ein Waldumbau hin zu einer naturgemäßen Waldbewirtschaftung Abhilfe schaf
fen. Dieser Waldumbau muss vorangetrieben und massiv unterstützt werden, 
wird aber auch dann erst mittel- bis langfristig das Risiko von Großschadensla
gen deutlich senken.  

Bis dahin wird im Einzelfall eine kurzfristige, lokale Behandlung mit Pflanzen
schutzmitteln als notwendig geprüft werden. Aufgrund der seltenen und streng 
regulierten Anwendung von Pflanzenschutzmitteln in Wäldern gab es für Che
miekonzerne zuletzt wenig Anlass, in betriebliche Forschung auf diesem Gebiet 
zu investieren. Es stehen somit nur wenige zugelassene Wirkstoffe und Pflan
zenschutzmittel zur Verfügung, deren Genehmigungen in absehbarer Zeit aus
laufen.  
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1. Welche Pflanzenschutzmittel für welche Forstschädlinge sind nach Kenntnis 
der Bundesregierung gegenwärtig in Deutschland für den Einsatz im Wald 
zugelassen (bitte folgende Punkte einzeln und in tabellarischer Form auf
schlüsseln)? 

a) Seit wann gilt die Zulassung? 

b) Wann läuft die Zulassung aus?  

Die Fragen 1 bis 1b werden gemeinsam beantwortet. 

Eine Übersicht der aktuell im Forstbereich zugelassenen Insektizide einschließ
lich Zulassungsbeginn und -ende befindet sich in Anlage 1. Die Bekämpfung von 
Schädlingen mittels Luftfahrzeugen muss auf Landesebene gemäß § 18 des Pflan
zenschutzgesetzes (PflSchG) genehmigt werden.  

c) Wie häufig erfolgte in den Jahren 2010 bis 2018 deren Anwendung? 

d) Wie groß waren die in Deutschland in den Jahren 2010 bis 2018 behan
delten Flächen (bitte in Hektar und Bundesland angeben)?  

Die Fragen 1c und 1d werden im Zusammenhang beantwortet. 

Gemäß § 64 des PflSchG sind Hersteller, Vertreiber und Importeure von Pflan
zenschutzmitteln verpflichtet, dem Bundesamt für Verbraucherschutz und Le
bensmittelsicherheit (BVL) jährlich die Absatzmengen der Pflanzenschutzmittel 
und die darin enthaltenen Wirkstoffe getrennt nach Inlands- und Auslandsabsatz 
zu melden. Das BVL veröffentlicht die zusammengefassten Ergebnisse der Mel
dungen (siehe www.bvl.bund.de/psmstatistiken). Eine Erhebung der Anwendung 
von Pflanzenschutzmitteln nach Einsatzbereichen erfolgt nicht.  

Zu den behandelten Flächen liegen nur vereinzelte Berichte aus den Bundeslän
dern im Rahmen der jährlichen Berichterstattung zur Waldschutzsituation über 
die Meldeverpflichtungen gemäß § 18 Absatz 8 Nummer 1 des PflSchG hinaus 
vor. Die im Weiteren dargestellten Daten ergeben sich im Wesentlichen aus der 
Zeitschrift „AFZ – Der Wald“ der Jahre 2009 bis 2019. AFZ-Der Wald ist eine 
verbandsunabhängige forstliche Mitteilungs- und Fachzeitschrift. 

In dem Zeitraum der Jahre 2008 bis 2018 wurden demnach in Deutschland 
ca. 45 000 Hektar Forstflächen gegen Kieferngroßschädlinge behandelt. Bei einer 
Gesamtwaldfläche von ca. 11,4 Millionen Hektar beträgt der Anteil an der bun
desweit behandelten Fläche in dem betrachteten Zeitraum im Maximum im 
Jahr 2013 ca. 0,1 Prozent. Bezogen auf die mit Kiefern bestockte Fläche beträgt 
der Anteil behandelter Fläche unter2  Prozent. 
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Tabelle 1: Übersicht zu aviochemischen Schutzmaßnahmen mit Pflanzenschutzmitteln in Kiefernwäldern gegen 
Kieferngroßschädlinge1 

Kieferngroßschädlinge Jahr 
Flächenangabe in Hektar 

Bundesland 2008 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2018 Gesamt 
Brandenburg 517 253 1.282 4.994 11.222 10.509 710 2.832 1.194 33.513 
Mecklenburg- 
Vorpommern 

136         136 

Nordwestdeutschland2   2.400 4.860 2.080 132  1.521  10.993 
Sachsen      125 300   425 
Gesamt 653 253 3.682 9.854 13.302 10.766 1.010 4.353 1.194 45.067 

Gegen die Eichenfraßgesellschaft wurden nach Angaben in der zitierten Fachzeit
schrift in dem Zeitraum der Jahre 2009 bis 2018 insgesamt 10 112 Hektar 
(0,9 Prozent der Eichenfläche) mit Luftfahrzeugen behandelt (siehe Tabelle 2). 
Im Jahr 2011 erreichte der Anteil der behandelten Waldfläche an der Gesamt
waldfläche den Maximalwert während des betrachteten Zeitraumes in Höhe von 
0,03 Prozent.  

Tabelle 2: Übersicht zu aviochemischen Schutzmaßnahmen mit Pflanzenschutzmitteln in Eichenwäldern gegen 
die Eichenfraßgesellschaft1)  

Eichenfraßgesellschaft/ 
Eichen- 
prozessionsspinner 

Jahr 
 

Flächenangaben in Hektar 
Bundesland 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2018 Gesamt 
Bayern 280  2.200      1.057 3.537 
Brandenburg 684 362 339  263 1.755 1.240 227 19 4.889 
Mecklenburg- 
Vorpommer 

 20     609   629 

Nordwestdeutschland2) 370 1.000 1.830 4.198 1.190     8.588 
Rheinland-Pfalz 23 50 50       123 
Sachsen         70 70 

Gesamt 1.357 1.432 4.419 4.198 1.453 1.755 1.849 227 1.146 17.836 

e) Wie spezifisch ist die jeweilige Wirkung auf Zielorganismen (Insektenar
ten oder -gruppen)? 

Insektizide mit Pyrethroidwirkstoffen (Cypermethrin, alpha-Cypermethrin und 
lambda-Cyhalothrin) sowie Pflanzenschutzmittel mit dem Wirkstoff Pirimicarb 
sind Breitbandinsektizide. Sie sind Fraßgifte und wirken nicht selektiv auf be
stimmte Entwicklungsstadien von Arthropoden oder auf bestimmte Arthropoden
arten oder Arthropodengruppen. 

 
1 Quelle: AFZ-Der Wald 2009 – 2019. AFZ-Der Wald ist eine verbandsunabhängige forstliche Mitteilungs- und Fachzeitschrift 
2 Die Angabe Nordwestdeutschland beinhaltet den Zuständigkeitsbereich der Nordwestdeutschen Forstlichen Versuchsanstalt mit den 

Bundesländern Hessen, Niedersachsen, Schleswig-Holstein und Sachsen-Anhalt. 
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Bacillus thuringiensis-haltige Pflanzenschutzmittel wirken auf Schmetterlings
raupen sowie Larven einiger weiterer Insektenarten. Als Fraßgifte müssen sie ak
tiv aufgenommen werden und wirken daher überwiegend auf die im behandelten 
(Kronen-)Bereich fressenden im Raupenstadium befindlichen Schmetterlingsar
ten. Gegen bestimmte Schmetterlingsarten der Familie der Eulenschmetterlinge 
zeigt sich eine deutlich verringerte Wirkung. 

Der Wirkstoff Tebufenozid wirkt als Fraßgift durch seinen Wirkungsmechanis
mus als Häutungsbeschleuniger auf Schmetterlingsraupen, die sich noch nicht im 
abschließenden Metamorphosestadium des adulten Insekts befinden.  

f) Welche spezifische Wirkung auf Nichtziel-Organismen (Insektenarten  
oder -gruppen und andere im Wald lebende Tiere) sind abzuwägen? 

Pyrethroide besitzen grundsätzlich eine sehr hohe Toxizität gegenüber Gewässer
organismen (z. B. Algen, Fische und Fischnährtiere). Im Forst sind daher beson
ders bei Luftfahrzeuganwendungen große Abstände zu Gewässern einzuhalten. 
Der unter anderem in Netzen zum Schutz von liegendem Holz z. B. gegen den 
Borkenkäfer verwendete Wirkstoff alpha-Cypermethrin weist eine sehr hohe To
xizität gegenüber Gewässerorganismen auf, so dass Abstände zu Gewässern ein
zuhalten sind und der Kontakt des Netzes mit Gewässern verhindert werden muss. 
Der Wirkstoff alpha-Cypermethrin ist in der Netzstruktur gebunden. Eine Abdrift 
wird auf diese Weise ausgeschlossen, eine Auswaschung des Wirkstoffes wird 
stark verringert. Die Breitbandinsektizide mit den Wirkstoffen alpha-Cypermeth
rin oder Cypermethrin wurden grundsätzlich als bienengefährlich und als schädi
gend für Populationen relevanter Nutzorganismen eingestuft. 

Entsprechend ihrer Selektivität auf fressende Raupen der meisten Schmetterlings
arten sind Bacillus thuringiensis-haltige Pflanzenschutzmittel (Bt-PSM) hinsicht
lich ihrer ökotoxikologischen Wirkung als weniger schädlich für den Naturhaus
halt einzustufen. Sie sind nicht wirksam gegenüber adulten Insekten (Vollkerfe). 
Bisher sind keine schädlichen Auswirkungen auf Säugetiere, Vögel und Fische 
bekannt. Vogel- und Fledermausarten, denen Schmetterlingsraupen oder adulte 
Schmetterlinge als Nahrung dienen, könnten indirekt vom Pflanzenschutzmittel- 
einsatz durch den Verlust ihrer Nahrungsgrundlage betroffen sein. Die Bt-PSM 
wurden als nicht (Honig-)bienengefährlich und als nichtschädigend für eine Reihe 
von Nützlingsarten bewertet und gekennzeichnet. 

Der Wirkstoff Tebufenozid wirkt auf sich häutende Lebensstadien von Schmet
terlingen. Er weist damit eine höhere Selektivität als ein Breitbandinsektizid auf. 
Das entsprechende Pflanzenschutzmittel wurde als nicht bienengefährlich und als 
nichtschädigend für eine Reihe Nützlingsarten bewertet und gekennzeichnet. Le
diglich gegenüber Populationen der Art Orius majusculus (räuberische Blumen
wanze) sind schwache Effekte bekannt. Das Mittel ist giftig für Algen, Fische und 
Fischnährtiere, daher sind bei Anwendung des Mittels Abstände zu Gewässern 
einzuhalten. 
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2. Welche alternativ gegen Forstschädlinge einsetzbaren chemisch-syntheti
schen Pflanzenschutzmittel sind der Bundesregierung bekannt, wo in der EU 
zugelassen, wie beurteilt sie deren Wirkungsgrade, und welche Schlussfol
gerungen zieht sie daraus? 

Ein direkter Abgleich der Zulassungssituation zwischen den einzelnen EU-Mit
gliedstaaten ist dem BVL nicht möglich, da es derzeit keine entsprechende EU-
Datenbank gibt. 

3. Welche alternativ gegen Forstschädlinge oder zur Vorbeugung einsetzbaren 
biologischen Pflanzenschutzmittel sind der Bundesregierung bekannt, wie 
beurteilt sie deren Wirkungsgrade, und welche Schlussfolgerungen zieht sie 
daraus (bitte die einzelnen Pflanzenschutzmittel auflisten und ausführlich be
urteilen)? 

Der Bundesregierung sind über die in den Antworten zu den Fragen 1e, 1f und 2 
näher beschriebenen Bt-PSM keine alternativ gegen Forstschädlinge oder zur 
Vorbeugung einsetzbaren biologischen Pflanzenschutzmittel bekannt. Grundsätz
lich findet im Forst kein vorbeugender Einsatz von Pflanzenschutzmitteln statt.  

4. Welche alternativ gegen Forstschädlinge einsetzbaren biologischen, biotech
nischen und physikalischen Maßnahmen sind der Bundesregierung bekannt?  

Wie beurteilt die Bundesregierung deren Wirkungsgrade, und welche 
Schlussfolgerungen zieht sie daraus? 

In Jahren mit nur mäßigen Borkenkäferschäden können befallene Bäume im 
Wald entrindet werden. Die Borkenkäferlarven vertrocknen in der offenliegenden 
Rinde. Der Umfang der aktuellen Waldschutzprobleme lässt allerdings diese phy
sikalische Maßnahme aus zeit- und arbeitstechnischen Gründen nur bedingt zu. 

Die deutsche Forstwirtschaft setzt bei der Vorbeugung gegen Forstschädlinge auf 
waldbauliche Maßnahmen. Als wichtige Instrumente sind hier besonders die so
genannte saubere Waldwirtschaft und der Aufbau strukturierter, vielfältiger, 
stabiler Mischbestände zu nennen.  

Aktuell ist die Bekämpfung von Borkenkäfern eine immense Herausforderung im 
Forst. Die „saubere Waldwirtschaft“ bedeutet, dass bruttaugliches Materials 
schnell aus dem Wald verbracht oder so behandelt wird, dass es seine Brutraumei
genschaft verliert (z. B. Entrindung von Stämmen). Die Erfahrungen aus der Be
wältigung vorangegangener Kalamitäten haben gezeigt, dass die Prophylaxe ge
gen holz- und rindenbrütende Käferarten bereits bei der Aufarbeitung des Sturm
holzes ansetzen muss. 

Weitere Maßnahmen sind Nass- oder Folienlager, die Zwischenlagerung außer
halb des Waldes, Häckseln oder Mulchen des Schlagabraums und die permanente 
Befallskontrolle einschließlich der Entnahme frisch befallener Bäume in den 
Folgejahren.  

5. Für welche Wirkstoffe bzw. Pflanzenschutzmittel inklusive Ausbringungs
verfahren laufen seit wann Zulassungsverfahren, wann ist mit deren Ab
schluss zu rechnen, und welche Schlussfolgerungen zieht die Bundesregie
rung daraus? 

Aktuell ist neben einem Antrag auf Wiederzulassung des Mittels „Karate Forst 
flüssig“ mit leicht ausgeweitetem Zulassungsumfang ein Zulassungsantrag für 
eine gegenseitige Anerkennung einer Zulassung in Bearbeitung. Zum Zeitpunkt 
des Bescheides ist nach Mitteilung des BVL keine Aussage möglich.  
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Das bereits über eine Notfallzulassung bereitgestellte Mittel „Foray 76 B“ (Wirk
stoff: Bacillus thuringiensis kurstaki) ist für die Bekämpfung freifressender 
Schmetterlingsraupen in Laub- und Nadelholz vorgesehen. Das reguläre Zulas
sungsverfahren dauert an, eine Entscheidung könnte noch vor Ende des Jahres 
2019 fallen. 

Für das Pflanzenschutzmittel „Mimic“ (Wirkstoff: Tebufenozid, ein Häutungsbe
schleuniger) liegt ebenfalls ein Erneuerungsantrag zur Bewertung vor. Für den 
Forstbereich ist hier erneut die Bekämpfung freifressender Schmetterlingsraupen 
beantragt. Dieses Pflanzenschutzmittel ist noch bis zum Jahr 2022 zugelassen. 
Zum Zeitpunkt des Bescheides ist nach Mitteilung des BVL keine Aussage mög
lich. 

6. Welche Schlussfolgerungen zieht die Bundesregierung aus der Nichtbe
kämpfung von Insektenkalamitäten aus Schutzgründen durch Insektizide in 
der Lieberoser Heide 2014 (Kiefernspinner) und im Kreis Elbe-Elster 2016 
(Kiefernbuschhornblattwespe)?  

Welche ökologischen und ökonomischen Auswirkungen haben sich für die 
dortigen Waldflächen ergeben? 

An dem genannten Vorgang waren keine Behörden des Bundes beteiligt. Insofern 
kann sich die Bundesregierung hierzu nicht äußern.  

7. Welche Schlussfolgerungen zieht die Bundesregierung aus dem erhöhten 
Vorkommen von Forstschädlingen im Jahr 2019?  

Mit welchen Mitteln kann darauf reagiert werden? 

In diesem Zusammenhang wird auf die Antwort der Bundesregierung auf die 
Schriftliche Frage 78 der Abgeordneten Kirsten Tackmann zum Thema Pflanzen
schutzmittel „Karate Forst flüssig“ auf Bundestagsdrucksache 19/10897 verwie
sen. 

8. Welche Forschungsvorhaben zu Präventions- und Bekämpfungsstrategien 
gegen Kalamitäten wurden in den vergangenen zehn Jahren aus dem Bun
deshaushalt in welchem Umfang finanziert und durch wen durchgeführt, und 
welche Schlussfolgerungen zieht die Bundesregierung aus den Ergebnissen? 

Über das Förderprogramm Nachwachsende Rohstoffe, die Förderrichtlinie Wald
klimafonds, das Programm zur Innovationsförderung des Bundesministeriums für 
Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) sowie im Rahmen des Entscheidungshil
febedarfs des BMEL werden Vorhaben gefördert, die sich mit dem Thema Wald
schutz, Risikomodellierung und angepassten Methoden der Waldbewirtschaftung 
beschäftigen. Darüber hinaus werden Vorhaben zur Forstpflanzenzüchtung un
terstützt. Hierbei steht die forstwissenschaftliche Forschung im Vordergrund und 
nicht die Erforschung von Pflanzenschutzmitteln. Ein wesentlicher Aspekt ist die 
frühzeitige Detektion von Schädlingen, um einem größeren Schaden vorzubeu
gen. Eine Liste der Vorhaben ist beigefügt. Aktuell handelt es sich um 121 Vor
haben mit einer Fördersumme von 46 Mio. Euro (siehe Anlage 2).  
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Während der vergangenen zehn Jahren sind große Verbundvorhaben im Forst ge
fördert worden: Als Ergebnis des Forschungsvorhabens DSS-RiskMan3 konnte 
ein internetbasiertes Informations- und Entscheidungsunterstützungssystem zur 
Risikoabschätzung und -anpassung der Waldbewirtschaftung auf der Ebene forst
licher Standortseinheiten erarbeitet werden. Hierbei sollen die komplexen Wir
kungszusammenhänge durch eine quantitative Modellierung der Vektoren der 
wichtigsten Risiken abgebildet und mit Hilfe eines baumartenspezifischen Über
lebenszeitmodells über die Kombination der Einzelrisiken zu einem standort- und 
bestandesspezifischen Gesamtrisiko zusammengefasst werden. Es kann sowohl 
im Zuge der langfristigen Planung bei der Baumartenwahl, als auch bei der mit
telfristigen Planung bei der Ausrichtung der Waldentwicklung von der Bestan
desbegründung bis zur Ernte eingesetzt werden und soll so die Anpassung der 
Wälder an den Klimawandel unterstützen. Für die forstliche Praxis werden digi
tale Risikokarten und Baumarteneignungskarten bereitgestellt, die auf den mo
dellierten Risikoprofilen für die Baumarten Fichte, Buche, Eiche und Kiefer ba
sieren. Aufgrund der zur Verfügung stehenden Datenbasis ist das Entscheidungs
unterstützungssystem zunächst auf Norddeutschland (Schleswig-Holstein, Meck
lenburg-Vorpommern, Brandenburg, Sachsen-Anhalt, Niedersachsen und Hes
sen) ausgerichtet.  

Das Verbundprojekt WAHYKLAS4 basiert auf der Entwicklung nachhaltiger, 
waldhygienischer Konzepte am Beispiel ausgewählter Vergleichsregionen 
Deutschlands, für die eine hohe Vulnerabilität durch die Effekte des Klimawan
dels, die zunehmende Globalisierung sowie durch die Bildung bzw. Ausweitung 
von Ballungszentren besteht oder für die Zukunft erwartet wird. Die Vulnerabili
tät der einbezogenen Regionen orientierte sich dabei vor allem an der vergleichs
weise begrenzten pflanzenverfügbaren Niederschlagsmenge sowie an dem prog
nostizierten Temperaturanstieg. Das Wachstum und die Vitalität der Bäume sind 
sowohl direkt (z. B. Wassermangel) als auch indirekt (z. B. Anfälligkeit gegen
über Schaderregern) beeinträchtigt. 

Informationen zu beendeten Projekten bietet die Website der Fachagentur Nach
wachsende Rohstoffe (FNR). 

Des Weiteren sind viele Vorhaben zu aktuellen Themen im Waldschutz noch in 
Bearbeitung, so dass diesbezüglich noch keine Ergebnisse genannt werden kön
nen. Es sind Fachgespräche und Workshops geplant, um den bisherigen Verlauf 
zu bewerten und weiteren Forschungs- und Handlungsbedarf zu identifizieren. 

 
3 DSS Risikomanagement - Entscheidungsunterstützung zur Verteilung und Begrenzung von Risiken für die Forstwirtschaft vor dem Hin

tergrund des Klimawandels 

4 Waldhygienische Anpassungsstrategien für das steigende Potential von Schadorganismen in vulnerablen Regionen unter Berücksichti
gung von Klimawandel und zunehmenden Restriktionen 

juris Lex QS
19052024 ()



 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

   
A

nl
ag

e 
1

A
k

tu
el

le
r
 Z

u
la

ss
u

n
g

ss
ta

n
d

 z
u

 I
n

se
k

ti
zi

d
en

 i
m

 F
o
rs

t 
(S

ta
n

d
: 

1
4
.0

6
.2

0
1

9
)1

 

A
) 

In
se

kt
iz

id
e 

zu
r B

ek
äm

pf
un

g 
vo

n 
rin

de
n-

 u
nd

/o
de

r h
ol

zb
rü

te
nd

en
 B

or
ke

nk
äf

er
n 

M
it

te
l 

A
n

w
en

d
u

n
g
sg

eb
ie

t 
A

n
w

en
d

u
n

g
st

ec
h

n
ik

/M
it

te
la

u
fw

a
n

d
 

Z
u

g
el

a
ss

en
 v

o
n

 …
 b

is
 …

 

K
A

R
A

TE
 F

O
R

ST
flü

ss
ig

(la
m

bd
a-

C
yh

al
ot

hr
in

)2 

00
56

18
-0

0/
00

-0
04

 
00

56
18

-0
0/

00
-0

07
 

00
56

18
-0

0/
00

-0
08

 

R
in

de
nb

rü
te

nd
e 

Bo
rk

en
kä

fe
r, 

H
ol

zb
rü

te
nd

e
Bo

rk
en

kä
fe

r
(a

us
ge

no
m

m
en

: X
yl

os
an

dr
us

)
in

 L
au

bh
ol

z,
 N

ad
el

ho
lz

Be
i f

es
tg

es
te

llt
er

 G
ef

äh
rd

un
g

V
or

 d
em

 A
us

fli
eg

en
 d

er
 K

äf
er

 
na

ch
 B

ef
al

ls
be

gi
nn

 

Sp
rit

ze
n 

vo
n 

lie
ge

nd
em

 H
ol

z 

11
.0

3.
20

08
 - 

31
.1

2.
20

19
 

K
A

R
A

TE
 F

O
R

ST
flü

ss
ig

(la
m

bd
a-

C
yh

al
ot

hr
in

)
00

56
18

-0
0/

00
-0

01
 

R
in

de
nb

rü
te

nd
e 

Bo
rk

en
kä

fe
r

in
 L

au
bh

ol
z,

 N
ad

el
ho

lz
Be

i f
es

tg
es

te
llt

er
 G

ef
äh

rd
un

g 
Fa

ng
ho

lz
ha

uf
en

 

FO
R

ES
TE

R
(C

yp
er

m
et

hr
in

)

00
64

39
-0

0/
01

-0
02

 
00

64
39

-0
0/

01
-0

03
 

00
64

39
-0

0/
01

-0
04

 

H
ol

zb
rü

te
nd

e 
Bo

rk
en

kä
fe

r, 
R

in
de

nb
rü

te
nd

e
Bo

rk
en

kä
fe

r
(a

us
ge

no
m

m
en

: X
yl

o
sa

n
d
ru

s)
 

in
 L

au
bh

ol
z,

 N
ad

el
ho

lz
Be

i f
es

tg
es

te
llt

er
 G

ef
äh

rd
un

g
N

ac
h 

Be
fa

lls
be

gi
nn

V
or

 d
em

 A
us

fli
eg

en
 d

er
 K

äf
er

 

Sp
rit

ze
n 

vo
n 

lie
ge

nd
em

 H
ol

z 

14
.1

0.
20

19
 - 

31
.1

0.
20

19
 

1
 Q

u
e

ll
e

: 
B

u
n

d
e

sa
m

t 
fü

r 
V

e
rb

ra
u

ch
e

rs
ch

u
tz

 u
n

d
 L

e
b

e
n

sm
it

te
ls

ic
h

e
rh

e
it

 (
B

V
L)

 
2

 In
 K

la
m

m
e

rn
 w

ir
d

 j
e

w
e

il
s 

d
e

r 
in

 d
e

m
 P

fl
a

n
ze

n
sc

h
u

tz
m

it
te

l 
e

n
th

a
lt

e
n

e
 W

ir
k

st
o

ff
 b

e
n

a
n

n
t 

– 8 – Deutscher Bundestag – 19. WahlperiodeDrucksache 19/11452 (neu) 

juris Lex QS
19052024 ()



 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 

 
 

 
 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

  Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 9 – Drucksache 19/11452 (neu) 
Fo

rts
et

zu
ng

 In
se

kt
iz

id
e 

zu
r B

ek
äm

pf
un

g 
vo

n 
rin

de
n-

 u
nd

/o
de

r h
ol

zb
rü

te
nd

en
 B

or
ke

nk
äf

er
n 

M
it

te
l 

A
n

w
en

d
u

n
g
sg

eb
ie

t 
A

n
w

en
d

u
n

g
st

ec
h

n
ik

/M
it

te
la

u
fw

a
n

d
 

Z
u

g
el

a
ss

en
 v

o
n

 …
 b

is
 …

 

St
or

an
et

(a
lp

ha
-C

yp
er

m
et

hr
in

)

07
59

8-
00

/0
0-

00
1 

07
59

8-
00

/0
0-

00
3 

07
59

8-
00

/0
0-

00
5 

H
ol

zb
rü

te
nd

e 
Bo

rk
en

kä
fe

r, 
R

in
de

nb
rü

te
nd

e
Bo

rk
en

kä
fe

r
in

 L
au

bh
ol

z,
 N

ad
el

ho
lz

V
or

 d
em

 A
us

fli
eg

en
 d

er
 K

äf
er

 o
de

r b
ei

 
fe

st
ge

st
el

lte
r G

ef
äh

rd
un

g 
od

er
 b

ei
 

Be
fa

lls
be

gi
nn

 

A
us

le
ge

n 
de

s N
et

ze
s a

uf
 li

eg
en

de
s H

ol
z 

30
.0

6.
20

14
 - 

31
.0

7.
20

20
 

Tr
in

et
(a

lp
ha

-C
yp

er
m

et
hr

in
)

07
69

18
-0

0/
00

-0
01

 

Bu
ch

dr
uc

ke
r (

Ip
s 

ty
p
o
g
ra

p
h
u
s)

 
in

 N
ad

el
ho

lz
Be

i f
es

tg
es

te
llt

er
 G

ef
äh

rd
un

g,
 v

or
 d

em
A

us
fli

eg
en

 d
er

 K
äf

er
 

Fa
ng

ho
lz

ha
uf

en
 

zu
r R

ed
uk

tio
n 

de
r

Bo
rk

en
kä

fe
rp

op
ul

at
io

ns
di

ch
te

A
uf

st
el

le
n 

vo
n 

Py
ra

m
id

en
fa

lle
n 

m
it 

N
et

ze
n 

un
d 

Ph
er

om
o
n
k
ö

d
er

 
10

.0
6.

20
14

 - 
31

.0
7.

20
20

 

Fa
st

ac
 F

or
st

(a
lp

ha
-C

yp
er

m
et

hr
in

)

02
40

12
-0

0/
00

-0
03

 
02

40
12

-0
0/

00
-0

04
 

02
40

12
-0

0/
00

-0
05

 

H
ol

zb
rü

te
nd

e 
Bo

rk
en

kä
fe

r, 
R

in
de

nb
rü

te
nd

e
Bo

rk
en

kä
fe

r
In

 N
ad

el
ho

lz
, L

au
bh

ol
z

Be
i f

es
tg

es
te

llt
er

 G
ef

äh
rd

un
g

H
ol

zb
rü

te
nd

e 
Bo

rk
en

kä
fe

r
In

 L
au

b-
 u

nd
 N

ad
el

ho
lz

N
ac

h 
Be

fa
lls

be
gi

nn
R

in
de

nb
rü

te
nd

e 
Bo

rk
en

kä
fe

r
In

 L
au

b-
 u

nd
 N

ad
el

ho
lz

V
or

 d
em

 A
us

fli
eg

en
 d

er
 K

äf
er

 

Sp
rit

ze
n 

vo
n 

lie
ge

nd
em

 H
ol

z 

08
.0

8.
20

06
 - 

31
.0

7.
20

20
 

Fa
st

ac
 F

or
st

(a
lp

ha
-C

yp
er

m
et

hr
in

)
02

40
12

-0
0/

00
-0

08
 

H
ol

zb
rü

te
nd

e 
Bo

rk
en

kä
fe

r
In

 N
ad

el
ho

lz
, L

au
bh

ol
z

Be
i f

es
tg

es
te

llt
er

 G
ef

äh
rd

un
g 

St
re

ic
he

n 
vo

n 
lie

ge
nd

em
 H

ol
z 

zu
r g

ez
ie

lte
n 

Ei
nz

el
pf

la
nz

en
be

ha
nd

lu
ng

 

08
.0

8.
20

06
 - 

31
.0

7.
20

20
 

Fa
st

ac
 F

or
st

(a
lp

ha
-C

yp
er

m
et

hr
in

)
02

40
12

-0
0/

02
-0

01
 

H
ol

zb
rü

te
nd

e 
Bo

rk
en

kä
fe

r, 
R

in
de

nb
rü

te
nd

e
Bo

rk
en

kä
fe

r
In

 N
ad

el
ho

lz
, L

au
bh

ol
z

Be
i f

es
tg

es
te

llt
er

 G
ef

äh
rd

un
g 

Fa
ng

ho
lz

ha
uf

en
 

juris Lex QS
19052024 ()



 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

  
 

 

 
 

 

   – 10 – Deutscher Bundestag – 19. WahlperiodeDrucksache 19/11452 (neu) 
B)

 I
ns

ek
tiz

id
e 

zu
r B

ek
äm

pf
un

g 
vo

n 
fr

ei
fr

es
se

nd
er

 S
ch

m
et

te
rli

ng
sr

au
pe

n 

M
it

te
l 

A
n

w
en

d
u

n
g
sg

eb
ie

t 
A

n
w

en
d

u
n

g
st

ec
h

n
ik

/M
it

te
la

u
fw

a
n

d
 

Z
u

g
el

a
ss

en
 v

o
n

 …
 b

is
 …

 

K
A

R
A

TE
 F

O
R

ST
flü

ss
ig

(la
m

bd
a-

C
yh

al
ot

hr
in

)
00

56
18

-0
0/

00
-0

9 

Fr
ei

fr
es

se
nd

e 
Sc

hm
et

te
rli

ng
sr

au
pe

n
In

 N
ad

el
ho

lz
, L

au
bh

ol
z

N
ac

h 
Be

fa
lls

be
gi

nn
; F

rü
hj

ah
r b

is
 H

er
bs

t 

Sp
rit

ze
n 

od
er

 S
pr

ü
h
en

 
au

f J
un

gw
uc

hs
flä

ch
en

nu
r m

it 
Bo

de
ng

er
ät

en
 

11
.0

3.
20

08
 - 

31
.1

2.
20

19
 

K
A

R
A

TE
 F

O
R

ST
flü

ss
ig

(la
m

bd
a-

C
yh

al
ot

hr
in

)
00

56
18

-0
0/

00
-

§ 
18

 G
en

eh
m

ig
un

g 

Fr
ei

fr
es

se
nd

e 
Sc

hm
et

te
rli

ng
sr

au
pe

n
In

 N
ad

el
ho

lz
, L

au
bh

ol
z

N
ac

h 
Be

fa
lls

be
gi

nn
; F

rü
hj

ah
r b

is
 H

er
bs

t 

Sp
rit

ze
n 

im
 K

ro
ne

nb
er

ei
ch

 v
on

 W
äl

de
rn

m
it 

H
ub

sc
hr

au
be

r 

D
ip

el
 E

S
(B

a
ci

ll
u

s 
th

u
ri

n
g

en
si

s

a
iz

a
w

a
i)

02
40

80
-0

0/
00

-
§ 

18
 G

en
eh

m
ig

un
g 

Fr
ei

fr
es

se
nd

e 
Sc

hm
et

te
rli

ng
sr

au
pe

n
(a

us
ge

no
m

m
en

 E
ul

en
ar

te
n 

(N
oc

tu
id

ae
))

In
 N

ad
el

ho
lz

, L
au

bh
ol

z
Be

i B
ef

al
ls

be
gi

nn
 b

zw
. b

ei
 S

ic
ht

ba
rw

er
de

n 
de

r e
rs

te
n 

Sy
m

pt
om

e/
Sc

ha
do

rg
an

is
m

en
 

Fr
ü

h
ja

hr
 b

is
 H

er
bs

t 

Sp
rit

ze
n 

im
 K

ro
ne

nb
er

ei
ch

 v
on

 W
äl

de
rn

m
it 

H
ub

sc
hr

au
be

r 

19
.0

4.
20

11
 - 

31
.1

2.
20

21
 

M
im

ic
(T

eb
uf

en
oz

id
)

02
42

70
-0

0/
05

-0
01

 
02

42
70

-0
0/

06
-0

01
 

Fr
ei

fr
es

se
nd

e 
Sc

hm
et

te
rli

ng
sr

au
pe

n
(J

un
gl

ar
ve

n 
bi

s A
ltl

ar
ve

n)
 

In
 L

au
bh

ol
z

In
 N

ad
el

ho
lz

Be
i B

ef
al

ls
be

gi
nn

 b
zw

. b
ei

 S
ic

ht
ba

rw
er

de
n 

de
r e

rs
te

n 
Sy

m
pt

om
e/

Sc
ha

do
rg

an
is

m
en

 

Sp
rit

ze
n 

(im
 K

ro
ne

nb
er

ei
ch

 v
on

 W
äl

de
rn

)
m

it 
ro

to
rg

et
rie

be
ne

n 
Lu

ftf
ah

rz
eu

ge
n 

14
.0

8.
20

08
 - 

31
.0

5.
20

22
 

juris Lex QS
19052024 ()



 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

  

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

  Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 11 – Drucksache 19/11452 (neu) 
Fo

rts
et

zu
ng

 In
se

kt
iz

id
e 

zu
r B

ek
äm

pf
un

g 
vo

n 
fr

ei
fr

es
se

nd
er

 S
ch

m
et

te
rli

ng
sr

au
pe

n 

M
it

te
l 

A
n

w
en

d
u

n
g
sg

eb
ie

t 
A

n
w

en
d

u
n

g
st

ec
h

n
ik

/M
it

te
la

u
fw

a
n

d
 

Z
u

g
el

a
ss

en
 v

o
n

 …
 b

is
 …

 

X
en

Ta
ri

(B
a

ci
ll

u
s 

T
h
u

ri
n

g
en

si
s

a
iz

a
w

a
i)

02
44

26
-0

0/
07

-0
01

 
02

44
26

-0
0/

08
-0

01
 

Fr
ei

fr
es

se
nd

e 
Sc

hm
et

te
rli

ng
sr

au
pe

n
(J

un
gl

ar
ve

n 
bi

s A
ltl

ar
ve

n)
 

In
 L

au
bh

ol
z

In
 N

ad
el

ho
lz

Be
i B

ef
al

ls
be

gi
nn

 b
zw

. b
ei

 S
ic

ht
ba

rw
er

de
n 

de
r e

rs
te

n
Sy

m
pt

om
e/

Sc
ha

do
rg

an
is

m
en

 

Sp
rit

ze
n 

(im
 K

ro
ne

nb
er

ei
ch

 v
on

 W
äl

de
rn

)
m

it 
ro

to
rg

et
rie

be
ne

n 
Lu

ftf
ah

rz
eu

ge
n 

24
.1

0.
20

07
 - 

30
.0

4.
20

20
 

Fo
ra

y 
76

 B
(B

a
ci

ll
u

s 
T

h
u

ri
n

g
en

si
s

ku
rs

ta
ki

) 

Fr
ei

fr
es

se
nd

e 
Sc

hm
et

te
rli

ng
sr

au
pe

n
(J

un
gl

ar
ve

n 
bi

s R
au

pe
ns

ta
di

um
)

In
 L

au
b-

 u
nd

 N
ad

el
ho

lz
Be

i B
ef

al
l, 

un
te

r B
ea

ch
tu

ng
 d

er
Sc

ha
ds

ch
w

el
le

; F
rü

h
ja

hr
 b

is
 H

er
bs

t 

Sp
rit

ze
n 

(im
 K

ro
ne

nb
er

ei
ch

 v
on

 W
äl

de
rn

)
m

it 
ro

to
rg

et
rie

be
ne

n 
Lu

ftf
ah

rz
eu

ge
n 

N
ot

fa
llz

ul
as

su
ng

 

30
.0

4.
20

19
 - 

27
.0

8.
20

19
 

juris Lex QS
19052024 ()



 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

   
C

) 
In

se
kt

iz
id

e 
zu

r B
ek

äm
pf

un
g 

w
ei

te
re

r F
or

st
sc

ha
di

ns
ek

te
n 

M
it

te
l 

A
n

w
en

d
u

n
g
sg

eb
ie

t 
A

n
w

en
d

u
n

g
st

ec
h

n
ik

/M
it

te
la

u
fw

a
n

d
 

Z
u

g
el

a
ss

en
 v

o
n

 …
 b

is
 …

 

K
A

R
A

TE
 F

O
R

ST
flü

ss
ig

(la
m

bd
a-

C
yh

al
ot

hr
in

)
00

56
18

-0
0/

00
-0

06
 

G
ro

ße
r B

ra
un

er
 R

üs
se

lk
äf

er
In

 N
ad

el
ho

lz
V

or
 d

em
 P

fla
nz

en
 

Ta
uc

he
n 

de
r J

un
gp

fla
nz

en
 

zu
m

 S
ch

ut
z 

im
 P

fla
nz

ja
hr

 

11
.0

3.
20

08
 - 

31
.1

2.
20

19
 

K
A

R
A

TE
 F

O
R

ST
flü

ss
ig

(la
m

bd
a-

C
yh

al
ot

hr
in

)
00

56
18

-0
0/

00
-0

11
 

Bl
at

tlä
us

e
In

 N
ad

el
ho

lz
Be

i B
ef

al
ls

be
gi

nn
 b

zw
. b

ei
 S

ic
ht

ba
rw

er
de

n 
de

r e
rs

te
n

Sy
m

pt
om

e;
 F

rü
h
ja

hr
 b

is
 H

er
bs

t 

Sp
rit

ze
n 

od
er

 S
pr

ü
h
en

 a
uf

Ju
ng

w
uc

hs
flä

ch
en

 

K
A

R
A

TE
 F

O
R

ST
flü

ss
ig

(la
m

bd
a-

C
yh

al
ot

hr
in

)
00

56
18

-0
0/

00
-0

12
 

Bl
at

tfr
es

se
nd

e 
K

äf
er

, n
ad

el
fre

ss
en

de
 K

äf
er

(a
us

ge
no

m
m

en
 M

ai
kä

fe
r)

 
In

 L
au

bh
ol

z,
 N

ad
el

ho
lz

N
ac

h 
Be

fa
lls

be
gi

nn
; F

rü
hj

ah
r b

is
 H

er
bs

t 

Sp
rit

ze
n 

od
er

 S
pr

ü
h
en

 a
uf

Ju
ng

w
uc

hs
flä

ch
en

 

K
A

R
A

TE
 F

O
R

ST
flü

ss
ig

(la
m

bd
a-

C
yh

al
ot

hr
in

)
00

56
18

-0
0/

00
-0

14
 

G
ro

ße
r B

ra
un

er
 R

üs
se

lk
äf

er
In

 N
ad

el
ho

lz
N

ac
h 

Be
fa

lls
be

gi
nn

 

Sp
rit

ze
n 

m
it 

Za
ng

en
- o

de
r G

ab
el

d
ü

se
 

Pf
la

nz
en

gr
öß

e 
bi

s 6
0 

cm
 

K
A

R
A

TE
 F

O
R

ST
flü

ss
ig

(la
m

bd
a-

C
yh

al
ot

hr
in

)
00

56
18

-0
0/

02
-0

01
 

Sä
ge

hö
rn

ig
er

 W
er

ftk
äf

er
 (H

yl
ec

o
et

u
s 

d
er

m
es

to
id

es
)

In
 N

ad
el

ho
lz

, L
au

bh
ol

z
Be

i f
es

tg
es

te
llt

er
 G

ef
äh

rd
un

g 

Sp
rit

ze
n 

vo
n 

lie
ge

nd
em

 H
ol

z 
nu

r m
it 

Bo
de

ng
er

ät
en

, B
eh

an
dl

un
ge

n 
nu

r
au

f H
ol

zl
ag

er
pl

ät
ze

n 
un

d 
en

tla
ng

 v
on

 
W

al
dw

eg
en

 

– 12 – Deutscher Bundestag – 19. WahlperiodeDrucksache 19/11452 (neu) 

juris Lex QS
19052024 ()



 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
  

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
  

 

  Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 13 – Drucksache 19/11452 (neu) 
Fo

rts
et

zu
ng

 In
se

kt
iz

id
e 

zu
r B

ek
äm

pf
un

g 
w

ei
te

re
r F

or
st

sc
ha

di
ns

ek
te

n 

M
it

te
l 

A
n

w
en

d
u

n
g
sg

eb
ie

t 
A

n
w

en
d

u
n

g
st

ec
h

n
ik

/M
it

te
la

u
fw

a
n

d
 

Z
u

g
el

a
ss

en
 v

o
n

 …
 b

is
 …

 

FO
R

ES
TE

R
(C

yp
er

m
et

hr
in

)
00

64
39

-0
0/

01
-0

02
 

G
ro

ße
r B

ra
un

er
 R

üs
se

lk
äf

er
In

 N
ad

el
ho

lz
be

i B
ef

al
ls

be
gi

nn
 

Sp
rit

ze
n 

m
it 

Za
ng

en
- o

de
r G

ab
el

d
ü

se

Ei
nz

el
pf

la
nz

en
be

ha
nd

lu
ng

, P
fla

nz
en

gr
öß

e
bi

s
60

 c
m

 
14

.1
0.

20
09

 - 
31

.1
0.

20
19

 

St
or

an
et

(a
lp

ha
-C

yp
er

m
et

hr
in

)
07

59
8-

00
/0

0-
00

2 
07

59
8-

00
/0

0-
00

4 
07

59
8-

00
/0

0-
00

6 

Bo
ck

kä
fe

r-
A

rte
n,

 P
ra

ch
tk

äf
er

in
 L

au
bh

ol
z,

 N
ad

el
ho

lz

V
or

 d
em

 A
us

fli
eg

en
 d

er
 K

äf
er

 o
de

r b
ei

 
fe

st
ge

st
el

lte
r G

ef
äh

rd
un

g 
od

er
 b

ei
 

Be
fa

lls
be

gi
nn

 

A
us

le
ge

n 
de

s N
et

ze
s a

uf
 li

eg
en

de
s H

ol
z 

m
ax

. 5
0 

m
² N

et
z/

Ei
nz

el
sta

m
m

m
ax

. 1
00

 m
² N

et
z/

Sc
hi

ch
th

ol
zp

ol
te

r
m

ax
. 2

00
 m

² N
et

z/
La

ng
ho

lz
po

lte
r 

30
.0

6.
20

14
 - 

31
.0

7.
20

20
 

Pi
rim

or
 G

ra
nu

la
t

(P
iri

m
ic

ar
b)

05
24

70
-0

0/
01

-0
14

 

Bl
at

tlä
us

e
In

 N
ad

el
ho

lz
, L

au
bh

ol
z

Be
i B

ef
al

ls
be

gi
nn

 b
zw

. b
ei

 S
ic

ht
ba

rw
er

de
n 

de
r e

rs
te

n
Sy

m
pt

om
e 

Sp
rit

ze
n 

N
ur

 m
it 

Bo
de

ng
er

ät
en

 in
 F

or
st

pf
la

nz
gä

rte
n 

un
d 

K
äm

pe
 / 

W
ei

hn
ac

ht
sb

au
m

-u
nd

 
Sc

hm
uc

kr
ei

si
gk

ul
tu

re
n 

08
.0

4.
20

04
 –

 3
1.

10
.2

01
9 

juris Lex QS
19052024 ()



 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
  

 

 
 

 
 

 
  

 

 
 

   – 14 – Deutscher Bundestag – 19. WahlperiodeDrucksache 19/11452 (neu) 
Fo

rts
et

zu
ng

 In
se

kt
iz

id
e 

zu
r B

ek
äm

pf
un

g 
w

ei
te

re
r F

or
st

sc
ha

di
ns

ek
te

n 

M
it

te
l 

A
n

w
en

d
u

n
g
sg

eb
ie

t 
A

n
w

en
d

u
n

g
st

ec
h

n
ik

/M
it

te
la

u
fw

a
n

d
 

Z
u

g
el

a
ss

en
 v

o
n

 …
 b

is
 …

 

Fa
st

ac
 F

or
st

(a
lp

ha
-C

yp
er

m
et

hr
in

)
02

40
12

-0
0/

00
-0

01
 

G
ro

ße
r B

ra
un

er
 R

üs
se

lk
äf

er
In

 N
ad

el
ho

lz
V

or
 d

em
 P

fla
nz

en
 

Ta
uc

he
n 

08
.0

8.
20

06
 - 

31
.0

7.
20

20
 

Fa
st

ac
 F

or
st

(a
lp

ha
-C

yp
er

m
et

hr
in

)
02

40
12

-0
0/

00
-0

02
 

G
ro

ße
r B

ra
un

er
 R

üs
se

lk
äf

er
In

 N
ad

el
ho

lz
N

ac
h 

Be
fa

lls
be

gi
nn

 

Sp
rit

ze
n 

m
it 

Za
ng

en
- o

de
r G

ab
el

d
ü

se
 

Pf
la

nz
en

gr
öß

e 
bi

s 5
0 

cm
 

Fa
st

ac
 F

or
st

(a
lp

ha
-C

yp
er

m
et

hr
in

)
02

40
12

-0
0/

00
-0

06
 

Bo
ck

kä
fe

r-
A

rte
n

In
 N

ad
el

ho
lz

, L
au

bh
ol

z
V

or
 d

em
 A

us
fli

eg
en

 d
er

 K
äf

er
 

Sp
rit

ze
n 

vo
n 

lie
ge

nd
em

 H
ol

z 

Fa
st

ac
 F

or
st

(a
lp

ha
-C

yp
er

m
et

hr
in

)
02

40
12

-0
0/

00
-0

07
 

Pr
ac

ht
kä

fe
r

In
 N

ad
el

ho
lz

, L
au

bh
ol

z
V

or
 d

em
 A

us
fli

eg
en

 d
er

 K
äf

er
 

Sp
rit

ze
n 

vo
n 

lie
ge

nd
em

 H
ol

z 

juris Lex QS
19052024 ()



 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
A

nl
ag

e 
2 

Fo
rs

ch
un

gs
vo

rh
ab

en
 z

u 
Pr

äv
en

tio
ns

- u
nd

 B
ek

äm
pf

un
gs

str
at

eg
ie

n

Fö
rd
er
ke
nn
ze
ic
he
n 

St
ar
t 

La
uf
ze
ite
nd
e 

Zu
w
en
du
ng
se
m
pf
än
ge
r 

Th
em
a 

22
00

56
17

 
01

.1
1.

20
18

 
31

.1
0.

20
20

 
H

oc
hs

ch
ul

e 
fü

r F
or

stw
irt

sc
ha

ft 
Ro

tte
nb

ur
g 

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: D
ro

hn
en

ge
stü

tz
te

 D
et

ek
tio

n 
ph

yt
op

ha
ge

r F
or

sts
ch

äd
lin

ge
 m

itt
el

s E
le

ct
ro

ni
c 

N
os

e;
 

Te
ilv

or
ha

be
n 

1:
 E

nt
w

ic
kl

un
g 

de
r H

al
bl

ei
te

rg
as

se
ns

or
ik

 fü
r d

ie
 g

er
uc

hs
ba

sie
rte

 F
or

sts
ch

äd
lin

gs
de

te
kt

io
n 

22
00

90
18

 
01

.1
1.

20
18

 
31

.1
0.

20
20

 
A

lb
er

t-L
ud

w
ig

s-
U

ni
ve

rs
itä

t F
re

ib
ur

g 
V

er
bu

nd
vo

rh
ab

en
: D

ro
hn

en
ge

stü
tz

te
 D

et
ek

tio
n 

ph
yt

op
ha

ge
r F

or
sts

ch
äd

lin
ge

 m
itt

el
s E

le
ct

ro
ni

c 
N

os
e;

 
Te

ilv
or

ha
be

n 
2:

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
de

r w
eb

ba
sie

rte
n 

Se
ns

or
sig

na
ld

at
en

ve
ra

rb
ei

tu
ng

 m
itt

el
s O

G
C 

Se
ns

or
 W

eb
 

En
ab

le
m

en
t 

22
00

89
18

 
01

.1
1.

20
18

 
31

.1
0.

20
20

 
CA

D
m

iu
m

 G
m

bH
 S

ol
ut

io
nc

en
te

r f
ür

 C
A

D
 &

 C
A

M
 

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: D
ro

hn
en

ge
stü

tz
te

 D
et

ek
tio

n 
ph

yt
op

ha
ge

r F
or

sts
ch

äd
lin

ge
 m

itt
el

s E
le

ct
ro

ni
c 

N
os

e;
 

Te
ilv

or
ha

be
n 

3:
 E

nt
w

ic
kl

un
g 

de
r D

ro
hn

en
pl

at
tfo

rm
 zu

 h
al

bl
ei

te
rg

as
se

ns
or

ba
sie

rte
n 

Fo
rs

tsc
hä

dl
in

gs
de

te
kt

io
n 

22
01

10
18

 
01

.1
1.

20
18

 
31

.1
0.

20
20

 
G

eo
rg

-A
ug

us
t-U

ni
ve

rs
itä

t G
ö t

tin
ge

n 
V

er
bu

nd
vo

rh
ab

en
: D

ro
hn

en
ge

stü
tz

te
 D

et
ek

tio
n 

ph
yt

op
ha

ge
r F

or
sts

ch
äd

lin
ge

 m
itt

el
s E

le
ct

ro
ni

c 
N

os
e;

 
Te

ilv
or

ha
be

n 
4:

 A
rb

ei
tse

ffi
zi

en
zb

ew
er

tu
ng

 d
er

 d
ro

hn
en

ge
stü

tz
te

n 
Fo

rs
tsc

hä
dl

in
gs

de
te

kt
io

n 
22

03
06

14
 

01
.1

2.
20

16
 

31
.0

3.
20

20
 

St
aa

tsb
et

rie
b 

Sa
ch

se
nf

or
st 

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: B
ew

irt
sc

ha
ftu

ng
 d

er
 F

ic
ht

e 
im

 M
itt

el
ge

bi
rg

e 
un

te
r B

er
üc

ks
ic

ht
ig

un
g 

de
s a

kt
ue

lle
n 

W
ac

hs
tu

m
sg

an
gs

 u
nd

 R
isi

ko
ab

sc
hä

tz
un

ge
n 

(F
IR

IS
); 

Te
ilv

or
ha

be
n 

1:
 D

at
en

er
he

bu
ng

 u
nd

 W
ac

hs
tu

m
sa

na
ly

se
 

22
00

18
15

 
01

.1
2.

20
16

 
31

.0
5.

20
20

 
T h

ür
in

ge
nF

or
st 

-A
ns

ta
lt 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Re
ch

ts 
V

er
bu

nd
vo

rh
ab

en
: B

ew
irt

sc
ha

ftu
ng

 d
er

 F
ic

ht
e 

im
 M

itt
el

ge
bi

rg
e 

un
te

r B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
de

s a
kt

ue
lle

n 
W

ac
hs

tu
m

sg
an

gs
 u

nd
 R

isi
ko

ab
sc

hä
tz

un
ge

n 
(F

IR
IS

); 
Te

ilv
or

ha
be

n 
2:

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
vo

n 
w

al
db

au
lic

he
n 

A
ns

ät
ze

n 
un

d 
Pl

an
un

gs
str

at
eg

ie
n 

22
01

98
14

 
01

.1
0.

20
15

 
31

.1
2.

20
19

 
Ju

liu
s K

üh
n-

In
sti

tu
t B

un
de

sf
or

sc
hu

ng
sin

sti
tu

t f
ür

 K
ul

tu
rp

fla
nz

en
 (J

K
I) 

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: Z
uk

un
fts

or
ie

nt
ie

rte
s R

isi
ko

m
an

ag
em

en
t f

ür
 b

io
tis

ch
e 

Sc
ha

de
re

ig
ni

ss
e 

in
 W

äl
de

rn
 zu

r 
G

ew
äh

rle
ist

un
g 

ei
ne

r n
ac

hh
al

tig
en

 W
al

dw
irt

sc
ha

ft;
 T

ei
lv

or
ha

be
n 

1:
 E

ffe
kt

e 
vo

n 
In

se
kt

iz
id

m
aß

na
hm

en
 u

nd
 

na
tü

rli
ch

en
 S

tö
ru

ng
en

 a
uf

 d
ie

 A
nt

ag
on

ist
en

fa
un

a 
in

 K
ie

fe
rn

w
äl

de
rn

 
22

01
20

15
 

01
.1

0.
20

15
 

31
.1

2.
20

19
 

La
nd

es
be

tri
eb

 F
or

st 
Br

an
de

nb
ur

g 
V

er
bu

nd
vo

rh
ab

en
: Z

uk
un

fts
or

ie
nt

ie
rte

s R
isi

ko
m

an
ag

em
en

t f
ür

 b
io

tis
ch

e 
Sc

ha
de

re
ig

ni
ss

e 
in

 W
äl

de
rn

 z
ur

 
G

ew
äh

rle
ist

un
g 

ei
ne

r n
ac

hh
al

tig
en

 W
al

dw
irt

sc
ha

ft;
 T

ei
lv

or
ha

be
n 

2:
 W

al
dö

ko
lo

gi
sc

he
 F

or
sc

hu
ng

 zu
 d

en
 

Ef
fe

kt
en

 v
on

 In
se

kt
iz

id
m

aß
na

hm
en

 u
nd

 n
at

ür
lic

he
n 

St
ör

un
ge

n 
au

f d
ie

 A
nt

ag
on

ist
en

fa
un

a 
in

 K
ie

fe
rn

w
äl

de
rn

 

22
01

21
15

 
01

.1
0.

20
15

 
31

.1
2.

20
19

 
Te

ch
ni

sc
he

 U
ni

ve
rs

itä
t M

ün
ch

en
 

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: Z
uk

un
fts

or
ie

nt
ie

rte
s R

isi
ko

m
an

ag
em

en
t f

ür
 b

io
tis

ch
e 

Sc
ha

de
re

ig
ni

ss
e 

in
 W

äl
de

rn
 z

ur
 

G
ew

äh
rle

ist
un

g 
ei

ne
r n

ac
hh

al
tig

en
 W

al
dw

irt
sc

ha
ft;

 T
ei

lv
or

ha
be

n 
3:

 F
or

sc
hu

ng
 zu

 d
en

 la
ng

fri
sti

ge
n 

A
us

w
irk

un
ge

n 
vo

n 
In

se
kt

iz
id

m
aß

na
hm

en
 a

uf
 A

rth
ro

po
de

nd
iv

er
sit

ät
 u

nd
 tr

op
hi

sc
he

 In
te

ra
kt

io
ne

n 
in

 
Ei

ch
en

w
äl

de
rn

 
22

01
22

15
 

01
.1

0.
20

15
 

31
.1

2.
20

19
 

N
or

dw
es

td
eu

tsc
he

 F
or

stl
ic

he
 V

er
su

ch
sa

ns
ta

lt 
V

er
bu

nd
vo

rh
ab

en
: Z

uk
un

fts
or

ie
nt

ie
rte

s R
isi

ko
m

an
ag

em
en

t f
ür

 b
io

tis
ch

e 
Sc

ha
de

re
ig

ni
ss

e 
in

 W
äl

de
rn

 z
ur

 
G

ew
äh

rle
ist

un
g 

ei
ne

r n
ac

hh
al

tig
en

 W
al

dw
irt

sc
ha

ft;
 T

ei
lv

or
ha

be
n 

4:
 E

rs
te

llu
ng

 b
un

de
se

in
he

itl
ic

he
r L

ei
tli

ni
en

 
fü

r d
en

 in
te

gr
ie

rte
n 

Pf
la

nz
en

sc
hu

tz
 u

nd
 D

em
on

str
at

io
n 

de
r V

er
fa

hr
en

 in
 B

ei
sp

ie
lb

et
rie

be
n 

22
01

23
15

 
01

.1
0.

20
15

 
31

.1
2.

20
19

 
Ba

ye
ris

ch
e 

La
nd

es
an

sta
lt 

fü
r W

al
d 

un
d 

Fo
rs

tw
irt

sc
ha

ft 
(L

W
F)

 
V

er
bu

nd
vo

rh
ab

en
: Z

uk
un

fts
or

ie
nt

ie
rte

s R
isi

ko
m

an
ag

em
en

t f
ür

 b
io

tis
ch

e 
Sc

ha
de

re
ig

ni
ss

e 
in

 W
äl

de
rn

 z
ur

 
G

ew
äh

rle
ist

un
g 

ei
ne

r n
ac

hh
al

tig
en

 W
al

dw
irt

sc
ha

ft;
 T

ei
lv

or
ha

be
n 

5:
 S

er
vi

ce
ste

lle
 z

ur
 V

er
be

ss
er

un
g 

de
r 

Pf
la

nz
en

sc
hu

tz
m

itt
el

ve
rfü

gb
ar

ke
it 

im
 F

or
st 

22
00

05
16

 
01

.1
1.

20
17

 
31

.1
0.

20
20

 
Fo

rs
tli

ch
e 

V
er

su
ch

s-
un

d 
Fo

rs
ch

un
gs

an
sta

lt 
Ba

de
n-

W
ür

tte
m

be
rg

 
V

er
bu

nd
vo

rh
ab

en
: V

er
be

ss
er

te
 A

bs
ch

ät
zu

ng
 d

es
 R

isi
ko

s f
ür

 B
uc

hd
ru

ck
er

be
fa

ll 
-G

ru
nd

la
ge

n 
fü

r e
in

 
Pr

og
no

se
w

er
kz

eu
g 

al
s B

es
ta

nd
te

il 
de

s i
nt

eg
rie

rte
n 

W
al

ds
ch

ut
ze

s; 
Te

ilv
or

ha
be

n 
1:

 B
uc

hd
ru

ck
er

ph
än

ol
og

ie
 

un
d 

Tr
oc

ke
ns

tre
ss

di
sp

os
iti

on
 

22
00

43
17

 
01

.1
1.

20
17

 
30

.1
0.

20
20

 
St

aa
tsb

et
rie

b 
Sa

ch
se

nf
or

st 
V

er
bu

nd
vo

rh
ab

en
: V

er
be

ss
er

te
 A

bs
ch

ät
zu

ng
 d

es
 R

isi
ko

s f
ür

 B
uc

hd
ru

ck
er

be
fa

ll 
-G

ru
nd

la
ge

n 
fü

r e
in

 
Pr

og
no

se
w

er
kz

eu
g 

al
s B

es
ta

nd
te

il 
de

s i
nt

eg
rie

rte
n 

W
al

ds
ch

ut
ze

s; 
Te

ilv
or

ha
be

n 
2:

 A
ltd

at
en

au
sw

er
tu

ng
 u

nd
 

N
ut

zu
ng

 d
er

 F
er

ne
rk

un
du

ng
 fü

r d
as

 B
or

ke
nk

äf
er

m
on

ito
rin

g 
22

00
22

17
 

01
.1

1.
20

17
 

31
.1

0.
20

20
 

U
ni

ve
rs

itä
t H

am
bu

rg
 

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: V
er

be
ss

er
te

 A
bs

ch
ät

zu
ng

 d
es

 R
isi

ko
s f

ür
 B

uc
hd

ru
ck

er
be

fa
ll 

- G
ru

nd
la

ge
n 

fü
r e

in
 

Pr
og

no
se

w
er

kz
eu

g 
al

s B
es

ta
nd

te
il 

de
s i

nt
eg

rie
rte

n 
W

al
ds

ch
ut

ze
s; 

Te
ilv

or
ha

be
n 

3:
 R

äu
m

lic
h 

ho
ch

au
flö

se
nd

e 
W

itt
er

un
gs

pr
og

no
se

 u
nd

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
ei

ne
s i

nt
eg

ra
le

n 
w

eb
ba

sie
rte

n 
Pr

og
no

se
w

er
kz

eu
gs

 

22
01

03
16

 
01

.0
7.

20
17

 
30

.1
1.

20
19

 
Ju

liu
s K

üh
n-

In
sti

tu
t B

un
de

sf
or

sc
hu

ng
sin

sti
tu

t f
ür

 K
ul

tu
rp

fla
nz

en
 (J

K
I) 

D
ia

gn
os

e 
vo

n 
ho

lz
be

w
oh

ne
nd

en
 Q

ua
ra

nt
än

es
ch

ad
or

ga
ni

sm
en

 a
m

 B
ei

sp
ie

l d
es

 A
sia

tis
ch

en
 

La
ub

ho
lz

bo
ck

kä
fe

rs
 (A

no
pl

op
ho

ra
 g

la
br

ip
en

ni
s)

 a
nh

an
d 

vo
n 

Fr
aß

-u
nd

 N
ag

er
üc

ks
tä

nd
en

 
22

02
63

16
 

01
.1

0.
20

17
 

30
.0

9.
20

20
 

Jo
ha

nn
 H

ei
nr

ic
h 

vo
n 

Th
ün

en
-In

sti
tu

t B
un

de
sf

or
sc

hu
ng

sin
sti

tu
t f

ür
 L

än
dl

ic
he

Rä
um

e,
 W

al
d 

un
d 

Fi
sc

he
re

i 
A

uf
tre

te
n 

un
d 

V
er

br
ei

tu
ng

 d
es

 Q
ua

ra
nt

än
ee

rr
eg

er
s C

an
di

da
tu

s P
hy

to
pl

as
m

a 
ul

m
i i

n 
de

n 
U

lm
en

-A
rte

n 
D

eu
tsc

hl
an

ds
 

Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 15 – Drucksache 19/11452 (neu) 

juris Lex QS
19052024 ()



 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

   – 16 – Deutscher Bundestag – 19. WahlperiodeDrucksache 19/11452 (neu) 
22

01
71

17

22
01

29
18

 

01
.1

0.
20

19
 

01
.0

5.
20

19
 

30
.0

9.
20

22
 

30
.0

4.
20

22
 

Fo
rs

tli
ch

e 
V

er
su

ch
s-

un
d 

Fo
rs

ch
un

gs
an

sta
lt 

Ba
de

n-
W

ür
tte

m
be

rg
 

A
lb

er
t-L

ud
w

ig
s-

U
ni

ve
rs

itä
t F

re
ib

ur
g 

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: E
nt

w
ic

kl
un

g 
ei

ne
r A

nw
en

du
ng

ss
tra

te
gi

e 
fü

r S
PL

A
T®

V
er

b 
zu

m
 P

op
ul

at
io

ns
m

an
ag

em
en

t
vo

n 
Bu

ch
dr

uc
ke

rn
 (I

ps
 ty

po
gr

ap
hu

s)
 m

it 
de

m
 A

nt
i-A

gg
re

ga
tio

ns
ph

er
om

on
 V

er
be

no
n;

 T
ei

lv
or

ha
be

n 
1:

Ph
er

om
on

-g
es

tü
tz

te
s P

op
ul

at
io

ns
m

an
ag

em
en

t d
es

 B
uc

hd
ru

ck
er

s m
it 

Sp
la

t®
V

er
b

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: E
nt

w
ic

kl
un

g 
ei

ne
r A

nw
en

du
ng

ss
tra

te
gi

e 
fü

r S
PL

A
T®

V
er

b 
zu

m
 P

op
ul

at
io

ns
m

an
ag

em
en

t 
vo

n 
Bu

ch
dr

uc
ke

rn
 (I

ps
 ty

po
gr

ap
hu

s)
 m

it 
de

m
 A

nt
i-A

gg
re

ga
tio

ns
ph

er
om

on
 V

er
be

no
n;

 T
ei

lv
or

ha
be

n 
2:

 C
he

m
o-

Ö
ko

lo
gi

e 
vo

n 
Sp

la
t®

V
er

b 
zu

r A
nt

i-A
gg

re
ga

tio
n 

de
s B

uc
hd

ru
ck

er
s

22
01

80
17

 

22
01

55
18

 

22
02

41
18

 

22
02

06
18

 

22
02

05
18

 

01
.0

7.
20

19
 

01
.0

7.
20

19
 

01
.0

7.
20

19
 

01
.0

7.
20

19
 

01
.0

7.
20

19
 

30
.0

6.
20

22
 

30
.0

6.
20

22
 

30
.0

6.
20

22
 

30
.0

6.
20

22
 

30
.0

6.
20

22
 

La
nd

es
be

tri
eb

 F
or

st 
Br

an
de

nb
ur

g 

ag
ra

th
ae

r G
m

bH
 

La
nd

es
fo

rs
t M

ec
kl

en
bu

rg
-V

or
po

m
m

er
n 

A
ns

ta
lt 

de
s ö

ffe
nt

lic
he

n 
Re

ch
ts 

Ba
ye

ris
ch

e 
La

nd
es

an
sta

lt 
fü

r W
al

d 
un

d 
Fo

rs
tw

irt
sc

ha
ft 

(L
W

F)
 

Fo
rs

tli
ch

e 
V

er
su

ch
s-

un
d 

Fo
rs

ch
un

gs
an

sta
lt 

Ba
de

n-
W

ür
tte

m
be

rg
 

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: A
da

pt
iv

es
 R

isi
ko

m
an

ag
em

en
t i

n 
tro

ck
en

he
its

ge
fä

hr
de

te
n 

Ei
ch

en
- u

nd
 K

ie
fe

rn
w

äl
de

rn
 m

it 
H

ilf
e 

in
te

gr
at

iv
er

 B
ew

er
tu

ng
 u

nd
 a

ng
ep

as
ste

r S
ch

ad
sc

hw
el

le
n;

 T
ei

lv
or

ha
be

n 
1:

 W
al

ds
ch

ut
zr

isi
ko

m
an

ag
em

en
t

m
it 

va
ria

bl
en

 S
ch

ad
sc

hw
el

le
n 

fü
r S

ch
äd

lin
ge

 v
on

 K
ie

fe
r u

nd
 E

ic
he

 im
 n

or
do

std
eu

tsc
he

n 
Ti

ef
la

nd

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: A
da

pt
iv

es
 R

isi
ko

m
an

ag
em

en
t i

n 
tro

ck
en

he
its

ge
fä

hr
de

te
n 

Ei
ch

en
- u

nd
 K

ie
fe

rn
w

äl
de

rn
 m

it 
H

ilf
e 

in
te

gr
at

iv
er

 B
ew

er
tu

ng
 u

nd
 a

ng
ep

as
ste

r S
ch

ad
sc

hw
el

le
n;

 T
ei

lv
or

ha
be

n 
2:

 K
om

m
un

ik
at

io
n,

 T
ra

ns
fe

r
un

d 
St

ak
eh

ol
de

r-P
ar

tiz
ip

at
io

n 
im

 W
al

ds
ch

ut
zr

isi
ko

m
an

ag
em

en
t

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: A
da

pt
iv

es
 R

isi
ko

m
an

ag
em

en
t i

n 
tro

ck
en

he
its

ge
fä

hr
de

te
n 

Ei
ch

en
- u

nd
 K

ie
fe

rn
w

äl
de

rn
 m

it
H

ilf
e 

in
te

gr
at

iv
er

 B
ew

er
tu

ng
 u

nd
 a

ng
ep

as
ste

r S
ch

ad
sc

hw
el

le
n;

 T
ei

lv
or

ha
be

n 
3:

 F
er

ne
rk

un
du

ng
 a

ls
U

nt
er

stü
tz

un
g 

ei
ne

s W
al

ds
ch

ut
zr

isi
ko

m
an

ag
em

en
ts 

m
it 

va
ria

bl
en

 S
ch

ad
sc

hw
el

le
n 

fü
r S

ch
äd

lin
ge

 d
er

 K
ie

fe
r

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: A
da

pt
iv

es
 R

is
ik

om
an

ag
em

en
t i

n 
tro

ck
en

he
its

ge
fä

hr
de

te
n 

Ei
ch

en
- u

nd
 K

ie
fe

rn
w

äl
de

rn
 m

it 
H

ilf
e 

in
te

gr
at

iv
er

 B
ew

er
tu

ng
 u

nd
 a

ng
ep

as
ste

r S
ch

ad
sc

hw
el

le
n;

 T
ei

lv
or

ha
be

n 
4:

 W
al

ds
ch

ut
zr

isi
ko

m
an

ag
em

en
t

m
it 

va
ria

bl
en

 S
ch

ad
sc

hw
el

le
n 

fü
r a

us
ge

w
äh

lte
 B

es
ta

nd
ss

ch
äd

lin
ge

 d
er

 E
ic

he
 in

 S
üd

w
es

td
eu

tsc
hl

an
d

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: A
da

pt
iv

es
 R

isi
ko

m
an

ag
em

en
t i

n 
tro

ck
en

he
its

ge
fä

hr
de

te
n 

Ei
ch

en
- u

nd
 K

ie
fe

rn
w

äl
de

rn
 m

it
H

ilf
e 

in
te

gr
at

iv
er

 B
ew

er
tu

ng
 u

nd
 a

ng
ep

as
ste

r S
ch

ad
sc

hw
el

le
n;

 T
ei

lv
or

ha
be

n 
5:

 B
ew

er
tu

ng
 u

nd
 P

ro
gn

os
e 

de
s

Ri
sik

os
 d

ur
ch

 p
hy

llo
ph

ag
e 

Ei
ch

en
sc

ha
di

ns
ek

te
n 

un
d 

D
iff

er
en

zi
er

un
g 

de
s S

ch
ad

po
te

nz
ia

ls 
de

s E
PS

22
01

89
17

22
02

44
18

 

01
.0

4.
20

19
 

01
.0

4.
20

19
 

31
.0

3.
20

22
 

31
.0

3.
20

22
 

N
or

dw
es

td
eu

tsc
he

 F
or

stl
ic

he
 V

er
su

ch
sa

ns
ta

lt 

BI
O

CA
RE

 G
es

el
lsc

ha
ft 

fü
r b

io
lo

gi
sc

he
 S

ch
ut

zm
itt

el
 m

it 
be

sc
hr

än
kt

er
 H

af
tu

ng
 

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: E
nt

w
ic

kl
un

g 
vo

n 
bi

ol
og

isc
he

n 
Be

kä
m

pf
un

gs
ve

rfa
hr

en
 g

eg
en

 d
en

 K
ie

fe
rn

sp
in

ne
r

(D
en

dr
ol

im
us

 p
in

i) 
m

it 
de

m
 E

ip
ar

as
ito

id
en

 (T
ric

ho
gr

am
m

a 
de

nd
ro

lim
i);

 T
ei

lv
or

ha
be

n 
1:

 E
ra

rb
ei

tu
ng

 v
on

 
Ü

be
rs

ch
w

em
m

un
gs

ve
rfa

hr
en

 im
 F

or
st 

zu
m

 E
in

sa
tz

 v
on

 P
ar

as
ito

id
en

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: E
nt

w
ic

kl
un

g 
vo

n 
bi

ol
og

isc
he

n 
Be

kä
m

pf
un

gs
ve

rfa
hr

en
 g

eg
en

 d
en

 K
ie

fe
rn

sp
in

ne
r 

(D
en

dr
ol

im
us

 p
in

i) 
m

it 
de

m
 E

ip
ar

as
ito

id
en

 (T
ric

ho
gr

am
m

a 
de

nd
ro

lim
i);

 T
ei

lv
or

ha
be

n 
2:

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
vo

n
w

irt
sc

ha
ftl

ic
he

n 
M

as
se

nz
uc

ht
- u

nd
 A

us
br

in
gu

ng
ste

ch
no

lo
gi

en
22

01
99

17

22
03

50
18

 

22
19

N
R0

16
 

01
.0

1.
20

20
 

01
.0

7.
20

19
 

01
.0

1.
20

20
 

31
.1

2.
20

22
 

30
.0

6.
20

22
 

31
.1

2.
20

22
 

Te
ch

ni
sc

he
 U

ni
ve

rs
itä

t D
re

sd
en

 

G
eo

rg
-A

ug
us

t-U
ni

ve
rs

itä
t G

öt
tin

ge
n 

O
G

F 
O

std
eu

tsc
he

 G
es

el
lsc

ha
ft 

fü
r F

or
stp

la
nu

ng
 m

bH
 

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: E
nt

w
ic

kl
un

g 
le

ist
un

gs
fä

hi
ge

r u
nd

 n
at

ur
na

he
r R

eg
ul

at
io

ns
-u

nd
 B

ek
äm

pf
un

gs
ve

rfa
hr

en
 a

ls 
V

or
au

ss
et

zu
ng

 fü
r e

in
e 

na
ch

ha
lti

ge
 u

nd
 zu

ku
nf

ts
fä

hi
ge

 W
al

db
ew

irt
sc

ha
ftu

ng
; T

ei
lv

or
ha

be
n 

1:
 F

al
le

n-
 u

nd
 

Lo
ck

sto
ffe

nt
w

ic
kl

un
g 

un
d 

-e
rp

ro
bu

ng
 fü

r R
üs

se
l-

un
d 

Bo
rk

en
kä

fe
r s

ow
ie

 V
ol

at
ile

rp
ro

bu
ng

 in
Bo

rk
en

kä
fe

rfa
lle

n
V

er
bu

nd
vo

rh
ab

en
: E

nt
w

ic
kl

un
g 

le
ist

un
gs

fä
hi

ge
r u

nd
 n

at
ur

na
he

r R
eg

ul
at

io
ns

- u
nd

 B
ek

äm
pf

un
gs

ve
rfa

hr
en

 a
ls

V
or

au
ss

et
zu

ng
 fü

r e
in

e 
na

ch
ha

lti
ge

 u
nd

 zu
ku

nf
ts

fä
hi

ge
 W

al
db

ew
irt

sc
ha

ftu
ng

; T
ei

lv
or

ha
be

n 
2:

V
ol

at
ile

rfa
ss

un
g 

un
d 

-a
na

ly
se

 z
ur

 L
oc

ks
to

ffe
nt

w
ic

kl
un

g 
so

w
ie

 W
ah

rn
eh

m
un

gs
be

sti
m

m
un

g 
un

d 
V

er
ha

lte
ns

te
sts

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: E
nt

w
ic

kl
un

g 
le

ist
un

gs
fä

hi
ge

r u
nd

 n
at

ur
na

he
r R

eg
ul

at
io

ns
-u

nd
 B

ek
äm

pf
un

gs
ve

rfa
hr

en
 a

ls
V

or
au

ss
et

zu
ng

 fü
r e

in
e 

na
ch

ha
lti

ge
 u

nd
 zu

ku
nf

ts
fä

hi
ge

 W
al

db
ew

irt
sc

ha
ftu

ng
; T

ei
lv

or
ha

be
n 

3:
V

ol
at

ile
rp

ro
bu

ng
 fü

r B
or

ke
nk

äf
er

 so
w

ie
 B

es
tim

m
un

g 
pr

ax
ist

au
gl

ic
he

r A
pp

lik
at

io
ns

fo
rm

en

22
W

B4
00

20
1 

22
W

B4
00

20
3 

22
W

B4
00

20
2 

01
.0

1.
20

14
 

01
.0

1.
20

14
 

01
.0

1.
20

14
 

31
.1

2.
20

18
 

31
.1

2.
20

18
 

31
.1

2.
20

18
 

Fo
rs

ch
un

gs
an

st
al

t f
ür

 W
al

dö
ko

lo
gi

e 
un

d 
Fo

rs
tw

irt
sc

ha
ft 

Rh
ei

nl
an

d-
Pf

al
z

(F
A

W
F)

 
A

lb
er

t-L
ud

w
ig

s-
U

ni
ve

rs
itä

t F
re

ib
ur

g
Fo

rs
tli

ch
e 

V
er

su
ch

s-
un

d 
Fo

rs
ch

un
gs

an
sta

lt 
Ba

de
n-

W
ür

tte
m

be
rg

A
PE

K
 - 

A
np

as
su

ng
sv

er
m

ög
en

 u
nd

 W
irt

-P
ar

as
it-

Be
zi

eh
un

ge
n 

de
r E

ic
he

n 
im

 K
lim

aw
an

de
l

22
W

B4
06

60
3 

22
W

B4
06

60
1 

22
W

B4
06

60
2 

22
W

C4
06

90
1 

22
W

C4
06

90
2 

22
W

B4
01

50
3 

15
.1

2.
20

15
 

15
.1

2.
20

15
 

15
.1

2.
20

15
 

23
.1

0.
20

15
 

23
.1

0.
20

15
 

01
.1

2.
20

13
 

14
.0

3.
20

20
 

14
.0

3.
20

20
 

14
.0

3.
20

20
 

31
.1

2.
20

19
 

31
.1

2.
20

19
 

31
.0

1.
20

18
 

O
G

F 
O

std
eu

tsc
he

 G
es

el
lsc

ha
ft 

fü
r F

or
stp

la
nu

ng
 m

bH
Te

ch
ni

sc
he

 U
ni

ve
rs

itä
t D

re
sd

en
G

eo
rg

-A
ug

us
t-U

ni
ve

rs
itä

t G
öt

tin
ge

n
A

lb
er

t-L
ud

w
ig

s-
U

ni
ve

rs
itä

t F
re

ib
ur

g
So

nd
er

ve
rm

ög
en

 G
ro

ßf
or

sc
hu

ng
 b

ei
m

 K
ar

lsr
uh

er
 In

sti
tu

t f
ür

 T
ec

hn
ol

og
ie

(K
IT

) 
G

eo
rg

-A
ug

us
t-U

ni
ve

rs
itä

t G
öt

tin
ge

n 

bi
oP

ro
te

ct
 - 

En
tw

ic
kl

un
g 

un
d 

Im
pl

em
en

tie
ru

ng
 b

io
te

ch
ni

sc
he

r V
er

fa
hr

en
 d

er
 in

se
kt

iz
id

fre
ie

n 
Bo

rk
en

kä
fe

rr
eg

ul
at

io
n 

du
rc

h 
N

ut
zu

ng
 u

nd
 S

te
ue

ru
ng

 n
at

ür
lic

he
r B

or
ke

nk
äf

er
an

ta
go

ni
ste

n 
al

s M
aß

na
hm

en
zu

m
 E

rh
al

t d
er

 b
io

lo
gi

sc
he

n 
V

ie
lfa

lt 
un

d 
de

r d
am

it 
ve

rb
un

de
ne

n 
CO

2-
Se

nk
en

fu
nk

tio
n 

de
r W

äl
de

r 
Bu

Ta
K

li 
-B

uc
he

n-
Ta

nn
en

-M
isc

hw
äl

de
r z

ur
 A

np
as

su
ng

 v
on

 W
irt

sc
ha

fts
w

äl
de

rn
 a

n 
Ex

tre
m

er
ei

gn
iss

e 
de

s
K

lim
aw

an
de

ls 

D
SS

-R
isk

M
an

 - 
D

SS
-R

isi
ko

m
an

ag
em

en
t -

En
tsc

he
id

un
gs

un
te

rs
tü

tz
un

g 
zu

r V
er

te
ilu

ng
 u

nd
 B

eg
re

nz
un

g 
vo

n 

juris Lex QS
19052024 ()



 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 

 
 

 

 
 

 
  

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

  Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 17 – Drucksache 19/11452 (neu) 
22

W
B4

01
50

1 
01

.1
2.

20
13

 
31

.0
1.

20
18

 
N

or
dw

es
td

eu
tsc

he
 F

or
stl

ic
he

 V
er

su
ch

sa
ns

ta
lt

22
W

B4
01

50
2 

01
.1

2.
20

13
 

31
.0

1.
20

18
 

La
nd

es
be

tri
eb

 F
or

st 
Br

an
de

nb
ur

g
22

W
B4

11
30

1 
18

.1
2.

20
17

 
31

.1
2.

20
21

 
Jo

ha
nn

 H
ei

nr
ic

h 
vo

n 
Th

ün
en

-In
sti

tu
t B

un
de

sf
or

sc
hu

ng
sin

sti
tu

t f
ür

 L
än

dl
ic

he
Rä

um
e,

 W
al

d 
un

d 
Fi

sc
he

re
i

22
W

B4
11

30
2 

18
.1

2.
20

17
 

31
.1

2.
20

21
 

H
el

m
ho

ltz
 Z

en
tru

m
 M

ün
ch

en
 D

eu
tsc

he
s F

or
sc

hu
ng

sz
en

tru
m

 fü
r G

es
un

dh
ei

t
un

d 
U

m
w

el
t (

G
m

bH
)

22
W

B4
08

30
1 

15
.1

2.
20

15
 

31
.1

0.
20

19
 

Jo
ha

nn
 H

ei
nr

ic
h 

vo
n 

Th
ün

en
-In

sti
tu

t B
un

de
sf

or
sc

hu
ng

sin
sti

tu
t f

ür
 L

än
dl

ic
he

Rä
um

e,
 W

al
d 

un
d 

Fi
sc

he
re

i
22

W
B4

08
30

2 
15

.1
2.

20
15

 
31

.1
0.

20
19

 
H

oc
hs

ch
ul

e 
fü

r n
ac

hh
al

tig
e 

En
tw

ic
kl

un
g 

Eb
er

sw
al

de
22

W
B4

08
30

3 
15

.1
2.

20
15

 
31

.1
0.

20
19

 
La

nd
es

be
tri

eb
 F

or
st 

Br
an

de
nb

ur
g

22
W

B4
10

60
1 

01
.0

8.
20

16
 

14
.0

5.
20

20
 

Te
ch

ni
sc

he
 U

ni
ve

rs
itä

t M
ün

ch
en

22
W

B4
10

60
2 

01
.0

8.
20

16
 

14
.0

5.
20

20
 

D
eu

ts
ch

es
 Z

en
tru

m
 fü

r L
uf

t-
un

d 
Ra

um
fa

hr
t e

.V
.

22
W

B4
10

60
3 

01
.0

8.
20

16
 

14
.0

5.
20

20
 

U
ni

ve
rs

itä
t T

rie
r

22
W

K
41

21
01

 
01

.1
0.

20
18

 
30

.0
9.

20
20

 
Fr

au
nh

of
er

-G
es

el
lsc

ha
ft 

zu
r F

ör
de

ru
ng

 d
er

 a
ng

ew
an

dt
en

 F
or

sc
hu

ng
 e

.V
. 

In
se

ct
D

et
ec

t -
 D

et
ek

tio
n 

ak
tiv

er
 S

ch
ad

in
se

kt
en

 im
 H

ol
zh

an
de

l
22

W
B5

02
20

1 
01

.0
1.

20
14

 
31

.1
2.

20
20

 
Fo

rs
tli

ch
e 

V
er

su
ch

s-
un

d 
Fo

rs
ch

un
gs

an
sta

lt 
Ba

de
n-

W
ür

tte
m

be
rg

22
W

B5
02

20
2 

01
.0

1.
20

14
 

31
.1

2.
20

20
 

A
rb

ei
tsg

em
ei

ns
ch

af
t D

eu
tsc

he
r W

al
db

es
itz

er
ve

rb
än

de
, A

G
D

W
 -

D
ie

 
W

al
de

ig
en

tü
m

er
 e

. V
.

22
W

B5
02

20
3 

01
.0

1.
20

14
 

31
.1

2.
20

20
 

D
eu

tsc
he

r F
or

stw
irt

sc
ha

fts
ra

t e
.V

. (
D

FW
R)

22
W

K
41

66
01

 
01

.1
0.

20
18

 
31

.1
2.

20
21

 
A

lb
er

t-L
ud

w
ig

s-
U

ni
ve

rs
itä

t F
re

ib
ur

g
22

W
K

41
66

02
 

01
.1

0.
20

18
 

31
.1

2.
20

21
 

N
or

dw
es

td
eu

tsc
he

 F
or

stl
ic

he
 V

er
su

ch
sa

ns
ta

lt
22

W
C4

09
00

1 
01

.0
3.

20
16

 
30

.0
4.

20
19

 
Fo

rs
tli

ch
e 

V
er

su
ch

s-
un

d 
Fo

rs
ch

un
gs

an
sta

lt 
Ba

de
n-

W
ür

tte
m

be
rg

22
W

C4
09

00
3 

01
.0

3.
20

16
 

30
.0

4.
20

19
 

Ju
liu

s K
üh

n-
In

sti
tu

t B
un

de
sf

or
sc

hu
ng

sin
sti

tu
t f

ür
 K

ul
tu

rp
fla

nz
en

 (J
K

I)
22

W
B4

08
10

1 
01

.0
4.

20
17

 
31

.0
3.

20
20

 
Jo

ha
nn

 H
ei

nr
ic

h 
vo

n 
Th

ün
en

-In
sti

tu
t B

un
de

sf
or

sc
hu

ng
sin

sti
tu

t f
ür

 L
än

dl
ic

he
Rä

um
e,

 W
al

d 
un

d 
Fi

sc
he

re
i 

Pr
im

in
g 

-P
rä

gu
ng

: e
in

 a
lte

rn
at

iv
er

 A
ns

at
z 

zu
r s

ch
ne

lle
n 

En
tw

ic
kl

un
g 

vo
n 

Re
sis

te
nz

en
 b

ei
 F

or
stb

äu
m

en

22
W

B4
10

20
1 

01
.0

2.
20

17
 

30
.0

4.
20

19
 

Jo
ha

nn
 H

ei
nr

ic
h 

vo
n 

Th
ün

en
-In

sti
tu

t B
un

de
sf

or
sc

hu
ng

sin
sti

tu
t f

ür
 L

än
dl

ic
he

Rä
um

e,
 W

al
d 

un
d 

Fi
sc

he
re

i
22

W
B4

10
20

2 
01

.0
2.

20
17

 
30

.0
4.

20
19

 
H

um
bo

ld
t-U

ni
ve

rs
itä

t z
u 

Be
rli

n
22

W
B4

10
20

3 
01

.0
2.

20
17

 
30

.0
4.

20
19

 
U

m
w

el
t-G

er
ät

e-
Te

ch
ni

k 
G

m
bH

22
W

B4
10

20
4 

01
.0

2.
20

17
 

30
.0

4.
20

19
 

IH
P 

G
m

bH
 -

In
no

va
tio

ns
 fo

r H
ig

h 
Pe

rfo
rm

an
ce

 M
ic

ro
el

ec
tro

ni
cs

/L
ei

bn
iz

-
In

sti
tu

t f
ür

 in
no

va
tiv

e 
M

ik
ro

el
ek

tro
ni

k
22

W
C4

03
10

5 
01

.0
1.

20
14

 
31

.0
3.

20
18

 
A

lb
er

t-L
ud

w
ig

s-
U

ni
ve

rs
itä

t F
re

ib
ur

g
22

W
C4

03
10

4 
01

.0
1.

20
14

 
31

.0
3.

20
18

 
La

nd
es

be
tri

eb
 F

or
st 

Br
an

de
nb

ur
g

22
W

C5
07

60
1 

15
.1

2.
20

15
 

30
.0

4.
20

20
 

A
rb

ei
tsg

em
ei

ns
ch

af
t D

eu
tsc

he
r W

al
db

es
itz

er
ve

rb
än

de
, A

G
D

W
 -

D
ie

 
W

al
de

ig
en

tü
m

er
 e

. V
.

22
W

C5
07

60
2 

15
.1

2.
20

15
 

30
.0

4.
20

20
 

Fr
au

nh
of

er
-G

es
el

lsc
ha

ft 
zu

r F
ör

de
ru

ng
 d

er
 a

ng
ew

an
dt

en
 F

or
sc

hu
ng

 e
.V

.
22

W
C5

07
60

3 
15

.1
2.

20
15

 
30

.0
4.

20
20

 
W

al
db

es
itz

er
ve

rb
an

d 
N

ie
de

rs
ac

hs
en

 e
.V

.
22

W
C5

07
60

5 
15

.1
2.

20
15

 
30

.0
4.

20
20

 
Fo

rs
tli

ch
e 

V
er

su
ch

s-
un

d 
Fo

rs
ch

un
gs

an
sta

lt 
Ba

de
n-

W
ür

tte
m

be
rg

22
W

C5
07

60
4 

15
.1

2.
20

15
 

30
.0

4.
20

20
 

W
al

db
es

itz
er

ve
rb

an
d 

fü
r S

ac
hs

en
-A

nh
al

t e
.V

.
28

W
B4

00
70

3 
01

.0
1.

14
 

31
.1

2.
18

 
St

aa
tsb

et
rie

b 
Sa

ch
se

nf
or

st
28

W
B4

00
70

2 
01

.0
1.

14
 

31
.1

2.
18

 
Ba

ye
ris

ch
es

 A
m

t f
ür

 fo
rs

tli
ch

e 
Sa

at
-u

nd
 P

fla
nz

en
zu

ch
t

28
W

B4
00

70
4 

01
.0

1.
14

 
31

.1
2.

18
 

Jo
ha

nn
 H

ei
nr

ic
h 

vo
n 

Th
ün

en
-In

sti
tu

t B
un

de
sf

or
sc

hu
ng

sin
sti

tu
t f

ür
 L

än
dl

ic
he

Rä
um

e,
 W

al
d 

un
d 

Fi
sc

he
re

i
28

W
B4

00
70

1 
01

.0
1.

14
 

31
.1

2.
18

 
N

or
dw

es
td

eu
tsc

he
 F

or
stl

ic
he

 V
er

su
ch

sa
ns

ta
lt

28
W

B4
04

20
1 

07
.1

0.
14

 
31

.1
2.

17
 

Jo
ha

nn
 H

ei
nr

ic
h 

vo
n 

Th
ün

en
-In

sti
tu

t B
un

de
sf

or
sc

hu
ng

sin
sti

tu
t f

ür
 L

än
dl

ic
he

Rä
um

e,
 W

al
d 

un
d 

Fi
sc

he
re

i 
Bu

ch
en

Sa
at

gu
t -

 F
or

stl
ic

he
s M

an
ag

em
en

t i
n 

zu
ge

la
ss

en
en

 E
rn

te
be

stä
nd

en
 d

er
 B

uc
he

 (F
ag

us
 sy

lv
at

ic
a 

L.
) z

ur
Er

ze
ug

un
g 

vo
n 

ge
ne

tis
ch

 h
oc

hw
er

tig
em

 u
nd

 a
np

as
su

ng
sf

äh
ig

em
 V

er
m

eh
ru

ng
sg

ut
28

W
B4

08
30

1 
15

.1
2.

15
 

14
.1

2.
18

 
Jo

ha
nn

 H
ei

nr
ic

h 
vo

n 
Th

ün
en

-In
sti

tu
t B

un
de

sf
or

sc
hu

ng
sin

sti
tu

t f
ür

 L
än

dl
ic

he
Rä

um
e,

 W
al

d 
un

d 
Fi

sc
he

re
i

28
W

B4
08

30
2 

15
.1

2.
15

 
14

.1
2.

18
 

H
oc

hs
ch

ul
e 

fü
r n

ac
hh

al
tig

e 
En

tw
ic

kl
un

g 
Eb

er
sw

al
de

28
W

B4
08

30
3 

15
.1

2.
15

 
14

.1
2.

18
 

La
nd

es
be

tri
eb

 F
or

st 
Br

an
de

nb
ur

g
28

W
C4

09
20

1 
13

.0
6.

16
 

30
.0

9.
19

 
Ba

ye
ris

ch
es

 A
m

t f
ür

 fo
rs

tli
ch

e 
Sa

at
-u

nd
 P

fla
nz

en
zu

ch
t

28
W

C4
09

20
2 

13
.0

6.
16

 
30

.0
9.

19
 

La
nd

es
be

tri
eb

 F
or

st 
Br

an
de

nb
ur

g
28

W
C4

09
20

4 
13

.0
6.

16
 

30
.0

9.
19

 
La

nd
es

fo
rs

t M
ec

kl
en

bu
rg

-V
or

po
m

m
er

n 
A

ns
ta

lt 
de

s ö
ffe

nt
lic

he
n 

Re
ch

ts
28

W
C4

09
20

3 
13

.0
6.

16
 

30
.0

9.
19

 
Fo

rs
tli

ch
e 

V
er

su
ch

s-
un

d 
Fo

rs
ch

un
gs

an
sta

lt 
Ba

de
n-

W
ür

tte
m

be
rg

28
W

C4
09

20
5 

13
.0

6.
16

 
30

.0
9.

19
 

N
or

dw
es

td
eu

tsc
he

 F
or

stl
ic

he
 V

er
su

ch
sa

ns
ta

lt 

Fi
tF

or
Cl

im
 - 

Be
re

its
te

llu
ng

 v
on

 le
ist

un
gs

fä
hi

ge
m

 u
nd

 h
oc

hw
er

tig
em

 F
or

stv
er

m
eh

ru
ng

sg
ut

 fü
r d

en
 k

lim
a-

un
d 

sta
nd

or
tsg

er
ec

ht
en

 W
al

d 
de

r Z
uk

un
ft

Fi
ch

te
-T

ro
ck

en
he

it 
- T

ro
ck

en
he

its
ge

fä
hr

du
ng

 u
nd

 A
np

as
su

ng
sp

ot
en

zi
al

 u
nt

er
sc

hi
ed

lic
he

r
Fi

ch
te

np
op

ul
at

io
ne

n

G
en

M
on

 - 
Ei

nr
ic

ht
un

g 
ei

ne
s G

en
et

isc
he

n 
M

on
ito

rin
gs

 fü
r B

uc
he

 u
nd

 F
ic

ht
e 

in
 D

eu
tsc

hl
an

d 
zu

r B
ew

er
tu

ng
de

r g
en

et
isc

he
n 

A
np

as
su

ng
sf

äh
ig

ke
it 

de
r B

au
m

ar
te

n 
ge

ge
nü

be
r U

m
w

el
tv

er
än

de
ru

ng
en

 

W
IK

I4
K

oN
eK

K
Ti

W
 –

 W
IK

I-W
eb

2.
0 

fü
r d

as
 K

om
pe

te
nz

-N
et

zw
er

k 
K

lim
aw

an
de

l, 
K

ris
en

m
an

ag
em

en
t u

nd
Tr

an
sf

or
m

at
io

n 
in

 W
al

dö
ko

sy
ste

m
en

 

W
A

H
Y

K
LA

S 
-W

al
dh

yg
ie

ni
sc

he
 A

np
as

su
ng

ss
tra

te
gi

en
 fü

r d
as

 st
ei

ge
nd

e 
Po

te
nt

ia
l v

on
 S

ch
ad

or
ga

ni
sm

en
 in

vu
ln

er
ab

le
n 

Re
gi

on
en

 u
nt

er
 B

er
üc

ks
ic

ht
ig

un
g 

vo
n 

K
lim

aw
an

de
l u

nd
 z

un
eh

m
en

de
n 

Re
str

ik
tio

ne
n 

SC
H

U
W

A
 -

En
tw

ic
kl

un
g 

ei
ne

s a
da

pt
iv

en
 u

nd
 m

ul
tif

un
kt

io
na

le
n 

ve
rn

et
ze

nd
en

 S
en

so
rs

ys
te

m
s z

ur
 E

rk
en

nu
ng

, 
Lo

ka
lis

ie
ru

ng
 u

nd
 K

la
ss

ifi
zi

er
un

g 
vo

n 
G

ef
ah

re
n 

zu
m

 S
ch

ut
z 

de
s W

al
de

s 

M
od

ES
PK

lim
 - 

M
od

el
lg

es
tü

tz
te

 G
ef

äh
rd

un
gs

ab
sc

hä
tz

un
g 

de
s E

ic
he

np
ro

ze
ss

io
ns

sp
in

ne
rs

 im
 K

lim
aw

an
de

l 

K
oN

eK
K

Ti
W

 - 
Ü

be
rw

in
du

ng
 v

on
 A

da
pt

io
ns

he
m

m
ni

ss
en

 b
ei

 d
er

 W
ei

te
re

nt
w

ic
kl

un
g 

vo
n 

W
al

dö
ko

sy
ste

m
en

du
rc

h 
N

et
zw

er
kb

ild
un

g,
 so

zi
al

es
 L

er
ne

n 
un

d 
Ri

sik
om

an
ag

em
en

t -
K

om
pe

te
nz

-N
et

zw
er

k 
K

lim
aw

an
de

l, 
K

ris
en

m
an

ag
em

en
t u

nd
 T

ra
ns

fo
rm

at
io

n 
vo

n 
W

al
dö

ko
sy

ste
m

en

M
iS

tri
K

i -
M

in
im

ie
ru

ng
 d

es
 S

tu
rm

sc
ha

de
ns

ris
ik

os
 in

 W
äl

de
rn

 v
or

 d
em

 H
in

te
rg

ru
nd

 d
es

 K
lim

aw
an

de
ls 

Fo
rD

ro
ug

ht
D

et
 - 

Ei
ns

at
z 

vo
n 

Fe
rn

er
ku

nd
un

g 
zu

r f
rü

hz
ei

tig
en

 E
rk

en
nu

ng
 v

on
 T

ro
ck

en
str

es
s a

uf
 g

ef
äh

rd
et

en
W

al
ds

ta
nd

or
te

n 

Fi
ch

te
-T

ro
ck

en
he

it 
- T

ro
ck

en
he

its
ge

fä
hr

du
ng

 u
nd

 A
np

as
su

ng
sp

ot
en

zi
al

 u
nt

er
sc

hi
ed

lic
he

r
Fi

ch
te

np
op

ul
at

io
ne

n 

Ri
sik

en
 fü

r d
ie

 F
or

stw
irt

sc
ha

ft 
vo

r d
em

 H
in

te
rg

ru
nd

 d
es

 K
lim

aw
an

de
ls

Ei
ch

en
-A

bw
eh

r -
 E

nt
w

ic
kl

un
g 

vo
n 

Bi
om

ar
ke

rn
 fü

r e
in

 M
on

ito
rin

g 
vo

n 
Sc

hä
dl

in
gs

-to
le

ra
nt

en
 E

ic
he

n 
in

un
te

rs
ch

ie
dl

ic
he

n 
K

lim
az

on
en

 

juris Lex QS
19052024 ()



 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

   – 18 – Deutscher Bundestag – 19. WahlperiodeDrucksache 19/11452 (neu) 
28

W
C4

09
20

6 

28
W

C4
09

20
7 

28
W

C4
09

20
8 

28
W

C4
09

20
9 

28
W

C4
09

21
0 

28
W

C4
11

10
1 

28
W

B4
08

10
1 

13
.0

6.
16

 

13
.0

6.
16

 
13

.0
6.

16
 

13
.0

6.
16

 
13

.0
6.

16
 

18
.1

2.
17

 

01
.0

4.
17

 

30
.0

9.
19

 

30
.0

9.
19

 
30

.0
9.

19
 

30
.0

9.
19

 
30

.0
9.

19
 

31
.1

2.
20

 

31
.0

3.
20

 

Fo
rs

ch
un

gs
an

sta
lt 

fü
r W

al
dö

ko
lo

gi
e 

un
d 

Fo
rs

tw
irt

sc
ha

ft 
Rh

ei
nl

an
d-

Pf
al

z
(F

A
W

F)
 - 

Ze
nt

ra
lst

el
le

 d
er

 F
or

stv
er

w
al

tu
ng

St
aa

tsb
et

rie
b 

Sa
ch

se
nf

or
st

Th
ür

in
ge

nF
or

st 
-A

ns
ta

lt 
öf

fe
nt

lic
he

n 
Re

ch
ts

IS
O

G
EN

 im
 In

sti
tu

t f
ür

 F
or

stg
en

et
ik

Jo
ha

nn
 H

ei
nr

ic
h 

vo
n 

Th
ün

en
-In

sti
tu

t B
un

de
sf

or
sc

hu
ng

sin
sti

tu
t f

ür
 L

än
dl

ic
he

Rä
um

e,
 W

al
d 

un
d 

Fi
sc

he
re

i
Jo

ha
nn

 H
ei

nr
ic

h 
vo

n 
Th

ün
en

-In
sti

tu
t B

un
de

sf
or

sc
hu

ng
sin

sti
tu

t f
ür

 L
än

dl
ic

he
Rä

um
e,

 W
al

d 
un

d 
Fi

sc
he

re
i 

Jo
ha

nn
 H

ei
nr

ic
h 

vo
n 

Th
ün

en
-In

sti
tu

t B
un

de
sf

or
sc

hu
ng

sin
sti

tu
t f

ür
 L

än
dl

ic
he

Rä
um

e,
 W

al
d 

un
d 

Fi
sc

he
re

i 

H
er

ku
nf

t -
 N

eu
es

 T
es

tv
er

fa
hr

en
 z

ur
 B

es
tim

m
un

g 
de

r H
er

ku
nf

t v
on

 fo
rs

tli
ch

em
 V

er
m

eh
ru

ng
sg

ut
 in

 E
ur

op
a 

-
Ei

n 
Be

itr
ag

 z
ur

 S
ic

he
ru

ng
 d

er
 A

np
as

su
ng

 a
n 

de
n 

K
lim

aw
an

de
l

Pr
im

in
g 

-P
rä

gu
ng

: e
in

 a
lte

rn
at

iv
er

 A
ns

at
z 

zu
r s

ch
ne

lle
n 

En
tw

ic
kl

un
g 

vo
n 

Re
sis

te
nz

en
 b

ei
 F

or
stb

äu
m

en

28
W

B4
15

20
1 

28
W

B4
15

20
3 

28
W

B4
15

20
4 

28
W

B4
15

20
2 

01
.0

1.
17

 
01

.0
1.

17
 

01
.0

1.
17

 

01
.0

1.
17

 

31
.1

2.
19

 
31

.1
2.

19
 

31
.1

2.
19

 

31
.1

2.
19

 

N
or

dw
es

td
eu

tsc
he

 F
or

stl
ic

he
 V

er
su

ch
sa

ns
ta

lt
St

aa
tsb

et
rie

b 
Sa

ch
se

nf
or

st
Jo

ha
nn

 H
ei

nr
ic

h 
vo

n 
Th

ün
en

-In
sti

tu
t B

un
de

sf
or

sc
hu

ng
sin

sti
tu

t f
ür

 L
än

dl
ic

he
Rä

um
e,

 W
al

d 
un

d 
Fi

sc
he

re
i

Ba
ye

ris
ch

es
 A

m
t f

ür
 fo

rs
tli

ch
e 

Sa
at

-u
nd

 P
fla

nz
en

zu
ch

t

A
da

pt
Fo

rC
lim

 -
G

ru
nd

la
ge

n 
un

d 
St

ra
te

gi
en

 z
ur

 B
er

ei
tst

el
lu

ng
 v

on
 h

oc
hw

er
tig

em
 u

nd
 a

np
as

su
ng

sf
äh

ig
em

fo
rs

tli
ch

en
 V

er
m

eh
ru

ng
sg

ut
 im

 K
lim

aw
an

de
l

28
W

K
41

35
03

 
28

W
K

41
35

02
 

28
W

K
41

35
01

 

01
.0

1.
18

 
01

.0
1.

18
 

01
.0

1.
18

 

31
.1

2.
20

 
31

.1
2.

20
 

31
.1

2.
20

 

Ba
ye

ris
ch

es
 A

m
t f

ür
 fo

rs
tli

ch
e 

Sa
at

-u
nd

 P
fla

nz
en

zu
ch

t
Fo

rs
ch

un
gs

an
sta

lt 
fü

r W
al

dö
ko

lo
gi

e 
un

d 
Fo

rs
tw

irt
sc

ha
ft 

Rh
ei

nl
an

d-
Pf

al
z

(F
A

W
F)

 - 
Ze

nt
ra

lst
el

le
 d

er
 F

or
stv

er
w

al
tu

ng
Fo

rs
tli

ch
e 

V
er

su
ch

s-
un

d 
Fo

rs
ch

un
gs

an
sta

lt 
Ba

de
n-

W
ür

tte
m

be
rg

A
Q

U
A

RE
L 

- H
er

ku
nf

t u
nd

 A
np

as
su

ng
 d

er
 E

ic
he

n 
au

f R
el

ik
tst

an
do

rte
n 

22
02

19
11

22
02

20
11

 

01
.0

1.
20

15
 

01
.0

6.
20

15
 

31
.0

5.
20

18
 

31
.1

2.
20

18
 

Jo
ha

nn
 H

ei
nr

ic
h 

vo
n 

Th
ün

en
-In

sti
tu

t B
un

de
sf

or
sc

hu
ng

sin
sti

tu
t f

ür
 L

än
dl

ic
he

Rä
um

e,
 W

al
d 

un
d 

Fi
sc

he
re

i
Ju

liu
s K

üh
n-

In
sti

tu
t B

un
de

sf
or

sc
hu

ng
sin

sti
tu

t f
ür

 K
ul

tu
rp

fla
nz

en
 (J

K
I)

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: S
el

ek
tio

n 
un

d 
Zü

ch
tu

ng
 v

on
 S

ch
w

ar
z-

Er
le

 (A
ln

us
 g

lu
tin

os
a 

L.
 G

ae
rtn

.) 
au

f 
W

id
er

sta
nd

sf
äh

ig
ke

it 
ge

ge
nü

be
r P

hy
to

ph
th

or
a 

al
ni

 

22
01

86
14

 
01

.0
4.

20
16

 
31

.0
3.

20
19

 
G

eo
rg

-A
ug

us
t-U

ni
ve

rs
itä

t G
öt

tin
ge

n 
G

en
et

isc
he

 A
np

as
su

ng
 u

nd
 V

ar
ia

tio
n 

an
 d

er
 F

ro
stt

ol
er

an
z 

be
te

ili
gt

er
 G

en
e 

in
 d

er
 e

in
ge

fü
hr

te
n 

Ba
um

ar
t

Se
qu

oi
a 

se
m

pe
rv

ire
ns

, e
in

er
 sc

hn
el

l w
ac

hs
en

de
n 

W
er

th
ol

zb
au

m
ar

t u
nd

 ih
re

 P
er

sp
ek

tiv
e 

fü
r d

ie
 d

eu
tsc

he
Fo

rs
tw

irt
sc

ha
ft

22
01

89
14

 
01

.0
9.

20
15

 
31

.1
2.

20
20

 
Ba

ye
ris

ch
es

 A
m

t f
ür

 fo
rs

tli
ch

e 
Sa

at
-u

nd
 P

fla
nz

en
zu

ch
t 

A
nb

au
ei

gn
un

g 
vo

n 
H

er
kü

nf
te

n 
de

r A
tla

sz
ed

er
 (C

ed
ru

s a
tla

nt
ic

a)
, L

ib
an

on
ze

de
r (

Ce
dr

us
 li

ba
ni

) u
nd

Ba
um

ha
se

l (
Co

ry
lu

s c
ol

ur
na

) i
n 

D
eu

tsc
hl

an
d

22
02

38
14

 
01

.0
4.

20
16

 
31

.0
5.

20
19

 
G

eo
rg

-A
ug

us
t-U

ni
ve

rs
itä

t G
öt

tin
ge

n 
V

er
w

en
du

ng
 m

od
er

ne
r S

N
P-

Te
ch

no
lo

gi
e 

zu
r I

de
nt

ifi
ka

tio
n 

un
d 

A
us

w
ah

l v
on

 F
ro

st-
un

d 
sc

hn
ee

ha
rte

n
Be

rg
fic

ht
en

 zu
r B

eg
rü

nd
un

g 
sta

bi
le

r u
nd

 e
rtr

ag
re

ic
he

r F
ic

ht
en

be
stä

nd
e 

im
 R

ah
m

en
 d

es
 F

ic
ht

en
-

Pr
ov

en
ie

nz
w

ec
hs

el
s i

m
 T

hü
rin

ge
r W

al
d

22
02

33
14

 
01

.0
4.

20
16

 
31

.0
3.

20
19

 
G

eo
rg

-A
ug

us
t-U

ni
ve

rs
itä

t G
öt

tin
ge

n 
G

en
et

isc
he

 u
nd

 w
al

db
au

lic
he

 U
nt

er
su

ch
un

ge
n 

zu
r B

es
tim

m
un

g 
de

s U
rs

pr
un

gs
, d

es
 W

ac
hs

tu
m

s u
nd

 d
er

St
am

m
qu

al
itä

t v
on

 R
ot

ei
ch

en
 (Q

ue
rc

us
 ru

br
a 

L.
) i

n 
D

eu
tsc

hl
an

d
22

03
48

14

22
03

49
14

 

01
.1

1.
20

15
 

01
.1

1.
20

15
 

31
.1

0.
20

18
 

31
.1

0.
20

18
 

H
um

bo
ld

t-U
ni

ve
rs

itä
t z

u 
Be

rli
n 

St
aa

tsb
et

rie
b 

Sa
ch

se
nf

or
st

 

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: E
nt

w
ic

kl
un

g 
un

d 
Ei

nf
üh

ru
ng

 v
on

 b
io

te
ch

no
lo

gi
sc

he
n 

V
er

fa
hr

en
 zu

r Z
üc

ht
un

g,
 P

ro
du

kt
io

n
un

d 
V

er
w

en
du

ng
 v

on
 H

oc
hl

ei
stu

ng
ss

or
te

n 
au

sg
ew

äh
lte

r B
au

m
ar

te
n;

 T
ei

lv
or

ha
be

n 
1:

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
de

r
bi

ot
ec

hn
ol

og
isc

he
n 

V
er

fa
hr

en
 (i

n-
vi

tro
-V

er
m

eh
ru

ng
 u

nd
 E

rh
al

tu
ng

)
V

er
bu

nd
vo

rh
ab

en
: E

nt
w

ic
kl

un
g 

un
d 

Ei
nf

üh
ru

ng
 v

on
 b

io
te

ch
no

lo
gi

sc
he

n 
V

er
fa

hr
en

 zu
r Z

üc
ht

un
g,

 P
ro

du
kt

io
n

un
d 

V
er

w
en

du
ng

 v
on

 H
oc

hl
ei

stu
ng

ss
or

te
n 

au
sg

ew
äh

lte
r B

au
m

ar
te

n;
 T

ei
lv

or
ha

be
n 

2:
 B

er
ei

tst
el

lu
ng

A
us

ga
ng

sm
at

er
ia

l, 
A

kk
lim

at
isi

er
un

g 
un

d 
Ju

ng
pf

la
nz

en
an

zu
ch

t s
ow

ie
 K

lo
np

rü
fu

ng
 u

nd
 U

m
se

tz
un

g

22
01

98
15

 

22
01

99
15

 

01
.0

7.
20

16
 

01
.0

7.
20

16
 

30
.0

9.
20

19
 

30
.0

9.
20

19
 

La
nd

es
fo

rs
t M

ec
kl

en
bu

rg
-V

or
po

m
m

er
n 

A
ns

ta
lt 

de
s ö

ffe
nt

lic
he

n 
Re

ch
ts 

Jo
ha

nn
 H

ei
nr

ic
h 

vo
n 

Th
ün

en
-In

sti
tu

t B
un

de
sf

or
sc

hu
ng

sin
sti

tu
t f

ür
 L

än
dl

ic
he

Rä
um

e,
 W

al
d 

un
d 

Fi
sc

he
re

i 

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: E
rh

al
t d

er
 G

em
ei

ne
n 

Es
ch

e 
du

rc
h 

A
nl

ag
e 

ei
ne

r S
am

en
pl

an
ta

ge
 b

es
te

he
nd

 a
us

 K
lo

ne
n 

m
it

ho
he

r R
es

ist
en

z g
eg

en
üb

er
 d

em
 E

sc
he

nt
rie

bs
te

rb
en

 (R
es

Es
ch

e)
; T

ei
lv

or
ha

be
n 

1:
 A

us
w

ah
l d

er
 P

lu
sb

äu
m

e 
fü

r
di

e 
Sa

m
en

pl
an

ta
ge

 u
nd

 A
uf

ba
u 

de
r S

am
en

pl
an

ta
ge

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: E
rh

al
t d

er
 G

em
ei

ne
n 

Es
ch

e 
du

rc
h 

A
nl

ag
e 

ei
ne

r S
am

en
pl

an
ta

ge
 b

es
te

he
nd

 a
us

 K
lo

ne
n 

m
it

ho
he

r R
es

ist
en

z g
eg

en
üb

er
 d

em
 E

sc
he

nt
rie

bs
te

rb
en

 (R
es

Es
ch

e)
; T

ei
lv

or
ha

be
n 

2:
 P

hy
to

pa
th

ol
og

isc
he

 u
nd

m
ol

ek
ul

ar
ge

ne
tis

ch
e 

Ch
ar

ak
te

ris
ie

ru
ng

 so
w

ie
 v

eg
et

at
iv

e 
V

er
m

eh
ru

ng
 g

es
un

de
r P

lu
sb

äu
m

e

22
03

50
14

22
01

91
16

 

01
.0

3.
20

17
 

01
.0

3.
20

17
 

29
.0

2.
20

20
 

29
.0

2.
20

20
 

St
aa

tsb
et

rie
b 

Sa
ch

se
nf

or
st

 

In
st

itu
t f

ür
 H

ol
zt

ec
hn

ol
og

ie
 D

re
sd

en
 g

em
ei

nn
üt

zi
ge

 G
m

bH
 

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: E
ig

en
sc

ha
fts

pr
of

il 
un

d 
Ei

ns
at

zs
pe

kt
ru

m
 v

on
 sc

hn
el

lw
ac

hs
en

de
n 

Zü
ch

tu
ng

sp
ro

du
kt

en
(D

ou
gl

as
ie

, L
är

ch
e,

 A
sp

e)
 in

 d
er

 h
ol

zv
er

ar
be

ite
nd

en
 In

du
str

ie
; T

ei
lv

or
ha

be
n 

1:
 S

or
te

nc
ha

ra
kt

er
ist

ik
 u

nd
 

Er
ar

be
itu

ng
 v

er
w

en
du

ng
so

rie
nt

ie
rte

r Z
üc

ht
un

gs
str

at
eg

ie
n

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: E
ig

en
sc

ha
fts

pr
of

il 
un

d 
Ei

ns
at

zs
pe

kt
ru

m
 v

on
 sc

hn
el

lw
ac

hs
en

de
n 

Zü
ch

tu
ng

sp
ro

du
kt

en
(D

ou
gl

as
ie

, L
är

ch
e,

 A
sp

e)
 in

 d
er

 h
ol

zv
er

ar
be

ite
nd

en
 In

du
str

ie
; T

ei
lv

or
ha

be
n 

2:
 In

sti
tu

t f
ür

 H
ol

zt
ec

hn
ol

og
ie

gG
m

bH
 

juris Lex QS
19052024 ()



 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

  
22

01
99

16
 

01
.0

3.
20

17
 

29
.0

2.
20

20
 

Te
ch

ni
sc

he
 U

ni
ve

rs
itä

t D
re

sd
en

 
V

er
bu

nd
vo

rh
ab

en
: E

ig
en

sc
ha

fts
pr

of
il 

un
d 

Ei
ns

at
zs

pe
kt

ru
m

 v
on

 sc
hn

el
lw

ac
hs

en
de

n 
Zü

ch
tu

ng
sp

ro
du

kt
en

 
(D

ou
gl

as
ie

, L
är

ch
e,

 A
sp

e)
 in

 d
er

 h
ol

zv
er

ar
be

ite
nd

en
 In

du
str

ie
; T

ei
lv

or
ha

be
n 

3:
 B

ew
er

tu
ng

 d
er

Ru
nd

ho
lz

qu
al

itä
t u

nd
 p

hy
sik

al
isc

he
r E

ig
en

sc
ha

fte
n 

so
w

ie
 d

ie
 A

na
ly

se
 d

es
 Ja

hr
rin

ga
uf

ba
us

22
01

98
16

 
01

.0
3.

20
17

 
28

.0
2.

20
20

 
Te

ch
ni

sc
he

 U
ni

ve
rs

itä
t D

re
sd

en
 

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: E
ig

en
sc

ha
fts

pr
of

il 
un

d 
Ei

ns
at

zs
pe

kt
ru

m
 v

on
 sc

hn
el

lw
ac

hs
en

de
n 

Zü
ch

tu
ng

sp
ro

du
kt

en
 

(D
ou

gl
as

ie
, L

är
ch

e,
 A

sp
e)

 in
 d

er
 h

ol
zv

er
ar

be
ite

nd
en

 In
du

str
ie

; T
ei

lv
or

ha
be

n 
4:

 C
he

m
isc

he
 Z

us
am

m
en

se
tz

un
g

so
w

ie
 E

ig
nu

ng
 z

ur
 Z

el
lst

of
fh

er
ste

llu
ng

 u
nd

 B
io

et
ha

no
lg

ew
in

nu
ng

22
02

03
16

 
01

.0
3.

20
17

 
29

.0
2.

20
20

 
Te

ch
ni

sc
he

 U
ni

ve
rs

itä
t D

re
sd

en
 

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: E
ig

en
sc

ha
fts

pr
of

il 
un

d 
Ei

ns
at

zs
pe

kt
ru

m
 v

on
 sc

hn
el

lw
ac

hs
en

de
n 

Zü
ch

tu
ng

sp
ro

du
kt

en
 

(D
ou

gl
as

ie
, L

är
ch

e,
 A

sp
e)

 in
 d

er
 h

ol
zv

er
ar

be
ite

nd
en

 In
du

str
ie

; T
ei

lv
or

ha
be

n 
5:

 T
ec

hn
isc

he
 U

ni
ve

rs
itä

t 
D

re
sd

en
 - 

Fa
ku

ltä
t U

m
w

el
tw

iss
en

sc
ha

fte
n

22
02

22
14

 
01

.0
9.

20
17

 
31

.0
8.

20
19

 
In

sti
tu

t f
ür

 P
fla

nz
en

ku
ltu

r e
.K

. 
V

er
bu

nd
vo

rh
ab

en
: E

nt
w

ic
kl

un
g 

vo
n 

M
et

ho
de

n 
zu

r Q
ua

lit
ät

ss
ic

he
ru

ng
 v

on
 fo

rs
tli

ch
em

 V
er

m
eh

ru
ng

sg
ut

 a
m

Be
isp

ie
l d

er
 D

ou
gl

as
ie

; T
ei

lv
or

ha
be

n 
1:

 R
ed

uz
ie

ru
ng

 d
er

 B
el

as
tu

ng
 u

nd
 E

rh
öh

un
g 

de
r R

es
ist

en
z

(a
nt

ag
on

ist
isc

he
 M

ik
ro

or
ga

ni
sm

en
)

22
02

59
16

 
01

.0
9.

20
17

 
31

.0
8.

20
19

 
Bi

om
as

se
 S

ch
ra

de
n 

e.
V

. (
BS

 e
.V

.) 
V

er
bu

nd
vo

rh
ab

en
: E

nt
w

ic
kl

un
g 

vo
n 

M
et

ho
de

n 
zu

r Q
ua

lit
ät

ss
ic

he
ru

ng
 v

on
 fo

rs
tli

ch
em

 V
er

m
eh

ru
ng

sg
ut

 a
m

Be
isp

ie
l d

er
 D

ou
gl

as
ie

; T
ei

lv
or

ha
be

n 
2:

 E
va

lu
ie

ru
ng

, S
el

ek
tio

n,
 A

nz
uc

ht
 u

nd
 B

er
ei

tst
el

lu
ng

 v
on

 
U

nt
er

su
ch

un
gs

m
at

er
ia

l
22

02
64

16
 

01
.0

9.
20

17
 

31
.0

8.
20

19
 

Te
ch

ni
sc

he
 U

ni
ve

rs
itä

t D
re

sd
en

 
V

er
bu

nd
vo

rh
ab

en
: E

nt
w

ic
kl

un
g 

vo
n 

M
et

ho
de

n 
zu

r Q
ua

lit
ät

ss
ic

he
ru

ng
 v

on
 fo

rs
tli

ch
em

 V
er

m
eh

ru
ng

sg
ut

 a
m

Be
isp

ie
l d

er
 D

ou
gl

as
ie

; T
ei

lv
or

ha
be

n 
3:

 D
et

ek
tio

n 
de

r R
os

tig
en

 D
ou

gl
as

ie
ns

ch
üt

te
 (l

oo
p-

m
ed

ia
te

d 
iso

th
er

m
al

am
pl

ifi
ca

tio
n)

22
00

61
16

 
01

.0
6.

20
17

 
31

.0
5.

20
20

 
Le

ib
ni

z-
Ze

nt
ru

m
 fü

r A
gr

ar
la

nd
sc

ha
fts

fo
rs

ch
un

g 
(Z

A
LF

) e
.V

. 
V

er
bu

nd
vo

rh
ab

en
: E

nt
w

ic
kl

un
g 

ei
ne

s b
io

lo
gi

sc
he

n 
K

on
tro

lls
ys

te
m

s z
ur

 R
eg

ul
ie

ru
ng

 d
es

 E
rr

eg
er

s d
es

Es
ch

en
tri

eb
ste

rb
en

s H
ym

en
os

cy
ph

us
 fr

ax
in

eu
s; 

Te
ilv

or
ha

be
n 

1:
 S

cr
ee

ni
ng

 u
nd

 C
ha

ra
kt

er
isi

er
un

g
an

ta
go

ni
sti

sc
he

r M
ik

ro
or

ga
ni

sm
en

 u
nd

 m
ik

ro
bi

el
le

r K
on

so
rti

en
 z

ur
 K

on
tro

lle
 d

es
 E

rr
eg

er
s d

es
Es

ch
en

tri
eb

ste
rb

en
s

22
02

86
16

 
01

.0
6.

20
17

 
31

.0
5.

20
20

 
Jo

ha
nn

 H
ei

nr
ic

h 
vo

n 
Th

ün
en

-In
sti

tu
t B

un
de

sf
or

sc
hu

ng
sin

sti
tu

t f
ür

 L
än

dl
ic

he
Rä

um
e,

 W
al

d 
un

d 
Fi

sc
he

re
i 

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: E
nt

w
ic

kl
un

g 
ei

ne
s b

io
lo

gi
sc

he
n 

K
on

tro
lls

ys
te

m
s z

ur
 R

eg
ul

ie
ru

ng
 d

es
 E

rr
eg

er
s d

es
Es

ch
en

tri
eb

ste
rb

en
s H

ym
en

os
cy

ph
us

 fr
ax

in
eu

s; 
Te

ilv
or

ha
be

n 
2:

 M
ik

ro
bi

om
an

al
ys

en
 z

ur
 Id

en
tif

iz
ie

ru
ng

,
Se

le
kt

io
n 

un
d 

Ev
al

ui
er

un
g 

po
te

nt
ie

lle
r A

nt
ag

on
is

te
n 

in
 p

la
nt

a 
zu

r K
on

tro
lle

 d
es

 E
rr

eg
er

s d
es

Es
ch

en
tri

eb
ste

rb
en

s
22

00
22

16
 

01
.0

9.
20

18
 

31
.0

8.
20

21
 

Te
ch

ni
sc

he
 U

ni
ve

rs
itä

t D
re

sd
en

 
V

er
bu

nd
vo

rh
ab

en
: G

en
ot

yp
isi

er
un

g 
de

r F
ic

ht
e 

fü
r d

ie
 Q

ua
lit

ät
sk

on
tro

lle
 u

nd
 Id

en
tit

ät
ss

ic
he

ru
ng

 v
on

 
Fo

rs
tv

er
m

eh
ru

ng
sg

ut
; T

ei
lv

or
ha

be
n 

1:
 T

U
 D

re
sd

en
 (B

ot
an

ik
)

22
00

43
18

 
01

.1
0.

20
18

 
30

.0
9.

20
21

 
Te

ch
ni

sc
he

 U
ni

ve
rs

itä
t D

re
sd

en
 

V
er

bu
nd

vo
rh

ab
en

: G
en

ot
yp

isi
er

un
g 

de
r F

ic
ht

e 
fü

r d
ie

 Q
ua

lit
ät

sk
on

tro
lle

 u
nd

 Id
en

tit
ät

ss
ic

he
ru

ng
 v

on
 

Fo
rs

tv
er

m
eh

ru
ng

sg
ut

; T
ei

lv
or

ha
be

n 
2:

 T
U

 D
re

sd
en

 (F
or

stb
ot

an
ik

/F
or

stz
oo

lo
gi

e)
22

00
81

18
 

01
.1

1.
20

18
 

31
.1

0.
20

21
 

St
aa

tsb
et

rie
b 

Sa
ch

se
nf

or
st

 
V

er
bu

nd
vo

rh
ab

en
: G

en
ot

yp
isi

er
un

g 
de

r F
ic

ht
e 

fü
r d

ie
 Q

ua
lit

ät
sk

on
tro

lle
 u

nd
 Id

en
tit

ät
ss

ic
he

ru
ng

 v
on

 
Fo

rs
tv

er
m

eh
ru

ng
sg

ut
; T

ei
lv

or
ha

be
n 

3:
 S

ta
at

sb
et

rie
b 

Sa
ch

se
nf

or
st

28
13

H
S0

12
 

01
.0

1.
20

14
 

31
.0

3.
20

17
 

N
or

dw
es

td
eu

ts
ch

e 
Fo

rs
tli

ch
e 

V
er

su
ch

sa
ns

ta
lt 

Be
kä

m
pf

un
g 

de
s E

ic
he

np
ro

ze
ss

io
ns

sp
in

ne
rs

 (T
ha

um
et

op
oe

a 
pr

oz
es

sio
ne

a 
L.

) m
it 

N
em

at
od

en
 m

itt
el

s
hu

bs
ch

ra
ub

er
ge

stü
tz

te
r A

pp
lik

at
io

n
28

14
90

56
15

 
15

.0
6.

20
17

 
14

.0
6.

20
20

 
La

nd
w

irt
sc

ha
ftl

ic
he

s T
ec

hn
ol

og
ie

ze
nt

ru
m

 A
ug

us
te

nb
er

g 
V

er
bu

nd
pr

oj
ek

t: 
M

or
ph

ol
og

isc
h-

m
ol

ek
ul

ar
e 

Id
en

tif
ik

at
io

n 
vo

n 
K

äf
er

ar
te

n 
an

 V
er

pa
ck

un
gs

ho
lz

 im
 B

er
ei

ch
de

r P
fla

nz
en

ge
su

nd
he

it 
(P

H
ID

Co
le

o)
 - 

Te
ilp

ro
je

kt
 1

28
14

90
57

15
 

15
.0

6.
20

17
 

14
.0

6.
20

20
 

U
ni

ve
rs

itä
t H

oh
en

he
im

 
V

er
bu

nd
pr

oj
ek

t: 
M

or
ph

ol
og

isc
h-

m
ol

ek
ul

ar
e 

Id
en

tif
ik

at
io

n 
vo

n 
K

äf
er

ar
te

n 
an

 V
er

pa
ck

un
gs

ho
lz

 im
 B

er
ei

ch
de

r P
fla

nz
en

ge
su

nd
he

it 
(P

H
ID

Co
le

o)
 - 

Te
ilp

ro
je

kt
 2

28
16

H
S0

22
 

08
.0

5.
20

17
 

31
.0

3.
20

20
 

N
or

dw
es

td
eu

ts
ch

e 
Fo

rs
tli

ch
e 

V
er

su
ch

sa
ns

ta
lt 

Er
ar

be
itu

ng
 e

in
er

 b
io

lo
gi

sc
he

n 
Be

kä
m

pf
un

gs
m

et
ho

de
 g

eg
en

 K
ie

fe
rn

sp
in

ne
r (

D
en

dr
ol

im
us

 p
in

i L
.) 

be
i 

hu
bs

ch
ra

ub
er

ge
stü

tz
te

r A
pp

lik
at

io
n 

vo
n 

N
em

at
od

en
 

Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 19 – Drucksache 19/11452 (neu) 

juris Lex QS
19052024 ()



 

 

 

Satz: Satzweiss.com Print, Web, Software GmbH, Mainzer Straße 116, 66121 Saarbrücken, www.satzweiss.com 
Druck: Printsystem GmbH, Schafwäsche 1-3, 71296 Heimsheim, www.printsystem.de 

Vertrieb: Bundesanzeiger Verlag GmbH, Postfach 10 05 34, 50445 Köln, Telefon (02 21) 97 66 83 40, Fax (02 21) 97 66 83 44, www.betrifft-gesetze.de 
ISSN 0722-8333 

Satz: Satzweiss.com Print, Web, Software GmbH, Mainzer Straße 116, 66121 Saarbrücken, www.satzweiss.com 
Druck: Printsystem GmbH, Schafwäsche 1-3, 71296 Heimsheim, www.printsystem.de 

Vertrieb: Bundesanzeiger Verlag GmbH, Postfach 10 05 34, 50445 Köln, Telefon (02 21) 97 66 83 40, Fax (02 21) 97 66 83 44, www.betrifft-gesetze.de 
ISSN 0722-8333 

juris Lex QS
19052024 ()




